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MT Unsere heutige Mittagausgabe Rr. 572
»mfatzt 12 Seite « ; die Abendausgabe Rr. 573 um«
faßt 8 Seiten ; zusammen

Parteipolitisches aus Baven .
er . Karlsruhe , 8 . Dez . Auch in der laufenden Woche sind die

•ctcittigten liberalen Parteien im hiesigen Wahlkreis eifrig an der
Arbeit Am 5. cr. fand eine stark besuchte öffentliche Wiihleroersamm -
luug in Liedolsheim statt , die von Kaufmann Gimbel als Vorsitzen¬
der geleitet wurde . Landtagsabgeordneter Hummel hielt in bekannt
mustergültiger Weife das Referat und forderte zum Eintritt für ocn
gemeinsamen liberalen Kandidaten Stadtrat Dr . Haas energisch auf .
Roch diesen mit großem Beifall aufgenommenen Ausführungen ver¬
trat der Führer des Bundes der Landwirte in Liedolsheim , Schreiner
Seitz , seinen Standpunkt , worauf ihm von dem Referenten des Abends
und Rechtsanwalt Dr . Heinsheimer entgegnet wurde . Die Ver¬
sammlung war gut besucht , die Stimmung eine vorzügliche für
unsere liberale Sache.

Sodann stellte sich am 7. cr . der Kandidat Dr . Haas den Wählern
in Blankenloch vor . Den Vorsitz führte in dieser sehr zahlreich be¬
suchten Versammlung Branntweinbrenner Rudolf Seitz, der 1. Vor¬
sitzende des liberalen Volksvereins Blankenloch. Rach herzlichen Be-
grüßungsworten durch den Vorsitzenden führte der Kandidat in über¬
aus klarer jedermann verständlicher Weise die Erundzllge seines
Programms aus und fand mit seinen sachlichen leidenschaftlichen Aus¬
führungen den ungeteilten Beifall der Zuhörer . An der Diskussion
beteiligten sich Fabrikarbeiter August Seitz, Hauptlehrer Braust ,
Rechtsanwalt Dr . Heinsheimer und Oberstadtrechnungsrat Weiler .
Sämtliche Redner empfahlen die liberale Kandidatur aufs wärmste .

In der „Kanne " zu Stafforth fand letzten Mittwoch abend eine
Wahlversammlung der vereinigte « liberalen Parteien statt . Mit
feiner Programmrede wustte Herr Dr . Haas bei aller vornehmen Ruhe
und Sachlichkeit eine zündende Wirkung zu erzielen . Vom Konserva¬
tiven Standpunkte aus versuchte Herr Eemeinderat Stöber einige
Eiuweydungen zu machen . Herrn Dr . Könner und dem Kandidaten
gelang' es vorzüglich, diese Ausführungen , soweit ste sachlich waren ,
restlos zu entkräften , und soweit sie persönlich waren , mit ruhiger
Würde zurückzuweisen . Beifällig wurden die empfehlenden Worte
des Herrn Hauptlehrers von Stafforth , sowie der Herren Oberle und
Heckman« aus Karlsruhe ausgenommen , die namens der national -
liberalen Partei sprachen . Zu dem guten Gelingen der Versammlung
trugen besonders die Reffenden und warmen Worte bei , die der Vor¬
sitzende, Herr Malsch, zu Beginn und zum Schlüsse sprach .

st Freiburg , 7 . Dez . „Wovou lebt Freiburg ?" Ueber dieses
volkswirtschaftlich interessante Thema sprach heute abend in der
Kunst- und Festhalle vor 3606 Personen der liberale Reichstagskan¬
didat Professor von Schulze - Gauernitz . Der Redner verglich
das Freiburg von einst mit dem Freiburg von heute ; während früher
die Stadt hauptsächlich auf Kosten der Umgebung lebte , haben sich
jetzt die Verhältnisse gewaltig zu Gunsten der Landwirte verschoben .
FreiLurg sei heute zu einem Domizil von Rentnern und zu einer gei¬
stige« Lehrwerkstätte allerersten Ranges geworden , wofür die ständig
steigende Frequenzziffer der Universität Zeugnis ablegt . 3—4 Miilo -,
«en Mark gibt die Studentenschaft alljährlich in Freiburg aus , die
de« Hausbesitzer, Vermieter , dem Handel und dem Gewerbetreiben¬
de« zugute kommt. Die Weiterentwickelung unserer berühmten und
beliebten Hochschule hänge mit der Freiheit der Wissenschaft zu¬
sammen. Zm zweiten Teil seiner Ausführungen beleuchtete der Vor¬
tragende die für den Freiburger Kleingewerbetreibenden so ungemein
geschäftlich schädigende Wirkung der Finanz - und Steuerpolitik des .

verflossenen Reichstags . In Freiburg merke man nicht das geringste
von dem „wirtschaftlichen Aufschwung", den angeblich die Finanz¬
reform gebracht habe. Kampf gegen den schwarz -blauen Block müsse
daher die Losung sein . Rach Erläuterung der liberalen Forderungen
schloß der Redner unter gewaltigem Beifall mit den Worten : „Baden
in Deutschland, FreiLurg in Baden voran !"

Kadifche Chronik .
0 Bruchsal, 8. Dez . In einem Anfall geistiger Umnach¬

tung stürzte sich heute nacht in der Schönbornstratze eiu Mäd¬
chen aus ihrer im 3. Stock gelegenen Wohnung auf die
Straße . Sie war sofort tot. Der Fall ist um so trauriger ,
als das Mädchen die einzige Stütze ihres gelähmten Vaters
war .

Z Mannheim , 8. Dez . Auf eine Beschwerde der Handelskammer
hin vom 6. Dezember hat das Ministerium des Innern unterm 7 . De¬
zember den von der Landwirtschaftskammer im Widerspruch zu einem
Erlaß des Ministeriums vom 17. Oktober beabsichtigten Honig - »nd
Kirschwassermarkt in Mannheim mit folgendem Erlaß verboten : An
die Badische Landwirtschastskammer: Wie uns die Handelskammrr
Mannheim mitteilt , ist in Mannheimer Zeitungen auf 8 . und 9 . De¬
zember 1911 ein von der Landwirtschaftskammer veranstalteter
Honig- und Kirschwassermarkt angegeigt worden . Unter Bezugnahme
auf unsere grundsätzliche Stellungnahme im Erlaß vom 17 . Oktober
1911 Rr . 44196, wonach die geplante Veranstaltung als Ausübung des
Wandergewerbes zu betrachten und der Verkauf von Kirschwasser aus
diese Weise ausgeschlossen ist, ersuchen wir von der Veranstaltung des
geplanten Kirschwasserverkaufs in Mannheim abzufehe« und sind die
Hierwegen erforderlichen Vorkehrungen nötigenfalls telegraphisch zu
treffen . Unser Bescheid auf den von der Landwirtschaftskammer ein¬
gelegten Rekurs , der ihr noch heute zugehen wird , wird aus den oben
genannten Gründen die Verfügung des Bezirksamts Mannheim vom
4 . Oktober 1911 bestätigen. Wir haben das Erotzh. Bezirksamt von
dieser Verfügung verständigt.

^ Friedrichsfeld (A . Schwetzingen ) , 8 . Dez . Eine amtliche
Meldung über den Eisenbahnunfall bei Friedrichsfeld » über den
wir heute vormittag bereits ausführlich berichtet haben , besagt :
Gestern abend nach yß Uhr entgleiste infolge Achsenbruchs ein
Arbeiterzug kurz vor den Eisenbahnstation Friedrichsfeld (am
Main -Neckar-Bahnhof) . Dabei wurden drei Personenwagen
«« geworfen, ein Gasbehälter explodierte. Einige Personen
wurden leicht verletzt , eine ältere Frau Sachs aus Weinheim ,
die anscheinend erheblich « innere Verletzungen erlitt , fand Auf¬
nahme im Heidelberger Akademischen Krankenhaus . Die von
Frankfurt kommenden Züge erlitten % Stunde Verspätung .

Ein Augenzeuge , der mit dem Zuge nach Weinheim fuhr ,
berichtete u . a . dem „Weinh . Anz ." : „Ich saß im zweiten
Wagen . Der erste Wagen hatte nur 1 . und 2. Klasse. Plötzlich
wurden wir durch einen heftigen Stoß von unseren Sitzen ge¬
worfen und gleich darauf ging auch das Licht ans . Der Wagen
fing an zu brennen . Eine große Panik entstand , und die Passa¬
giere suchten durch die Fenster den Weg ins Freie . Ein an¬
wesender Arzt mahnte zur Besonnenheit .

"
A Baden -Baden , 8 . Dez. In einer gestern abend in

„Sinners Saalbau " stattgefundenen, sehr zahlreich besuchten
Versammlung wurde nach einer lange dauernden , mitunter sehr
stürmisch verlaufenen Debatte die Gründung eines Konsum-
Vereins , E . m. b. H . , für die hiesige Stadt beschlossen. Geschäfts¬
führer wurde Krankenkonrrolleur A. Pichler , als Vorsitzender
des Aufsichtsrates wurde Herr Dr . Groddcck gewählt . Bisher

haben sich 140 Mitglieder unterschriftlich zum Beitratt ver¬
pflichtet. Die Geschäftstätigkeit soll in nächster Zeit beginnen .

) ( Steißlingen . (A. Stockach), 7. Dez . Vorgestern ist hier
der 73jährige Altbürgermeister R . Enädiuger gestorben.
Enädinger bekleidete das Bürgermeisteramt 27 Jahre lang
und war eine im ganzen Bezirk allgemein beliebte Persön¬
lichkeit.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 8. Dezember .

© Ständchen. Die Leibdragonerkapelle brachte heute früh
ihrem Leiter , Herrn Kapellmeister Köhn, der heute seinen Ge¬
burtstag feiert , ein Ständchen. Es ist dies ein schöner Beweis
für die Beliebtheit von Herrn Köhn bei seinen Untergebenen .

Lt . A. Die Zählung der leerstehenden Wohnungen hat —
nach erst vorläufiger Bearbeitung — ergeben, daß am 1. Dezem¬
ber 435 Wohnungen unvermietet waren ; das sind etwa 1,4 Pro¬
zent aller vorhandene Wohnungen. Im Jahre 1910 standen
385 oder 1,3 Prozent der Wohnungen leer.

§ Eine Betriebsstörung der elektrischen Straßenbahn von 25
Minuten ist gestern vormittag dadurch eingetreten , daß an einem be¬
ladenen Lastwagen in der Schillerstraße ein Rad brach und der Wagen
auf das Gleis zu liegen kam.

§ Das „schwache" Geschlecht. Als in der Nacht zum 5 . d . Mts .
ein verheirateter Zimmermann in Beiertheim nach Hause kam. wurde
er von seiner dem Trünke ergebenen Ehefrau nicht in die Wohnung
gelassen. Der Zimmermann brachte nunmehr in der Küche die Nacht
zu . Am anderen Morgen als er in der Küche vesperte , fing seine
Frau wiederum Streit mit ihm an , riß ihm dabei das Messer aus der
Hand , schlug e» ihm auf den Kopf, so daß er eine stark blutende
Wunde erlitt und warf ihn zu Boden, wodurch der Mann sich heftige
Schmerzen in einem Arme zuzog.

8 Diebstähle. Bom 5. auf 6 . d . Mts . wurde Kaiserstraße 49 ein
Zimmer mittels Nachschlüssel geöffnet, ein Koffer erbrochen und
daraus eine silberne Damen-Remontoirnhr mit Double -Halskette im
Werte von 20 -4t gestohlen . — In der Nacht zum 7 . d . Mts . stahl ein
Unbekannter aus einem Bureau in der Herrenstraße eine eiserne ,
schwarzlackierteKassette mit etwa 556 M , bestehend in : 2 neuen Ein¬
hundertmarkscheinen, Gold und Silber , darunter .mehrere Jubiläums -
münzen , einen Pfandbrief der Rheinischen Hypothekenbank Mann¬
heim S . 118 Nr . 66915 Aber 2666 M und ein Sparkassenbuch über
866 Jt

§ Festgenommen wurde ein 34 Jahre alter verheirateter Stall¬
knecht aus Steinsfurt , der zeitweise als Kavallerie -Vizewachtmeister
auftrat , mit zwei Mädchen, denen gegenüber er sich als Witwer aus¬
gab , Liebesverhältnisse anknüpfte, und ihnen unter dem Heiratsve ''
sprechen ganz ansehnliche Beträge abschwindelte.

Karlsruher Bürgerausschutz .
A Karlsruhe , 8 . Dez . Die Präsenzliste ergab vie Anwesenheit

von 83 Mitgliedern . Der Borsitzende eröffnete 4 .65 Uhr die
Sitzung . Einstimmig angenommen werden die beiden erst*«
Punkte der Tagesordnung betr . Grundstücks -Umlegung bei der
Eeranienstraße und die Herstellung der Boeckhftraße zwischen Borholz -
und Svdrndstraße .

Eine ausgedehntere Debatte rief dagegen der 3 . Punkt der Tages¬
ordnung hervor , betreffend die
Neugestaltung des Platzes bei « Kar ^Btor » nd

Errichtung eines Wachhauses
daselbst.

Bürgermeister Paul gab zunächst die nötigen Erläuterungen ,
wie sie ja auch in der gedruckten Vorlage zum Ausdruck komme, aus

Theater , Kunst «nd Wissenschaft .
-- München, 8 . Dez . Alexander Dillmann, dem Opernreserenten

■W* »Münchener Neuesten Nachrichten", ist vom Herzog von Anhalt der
Titel Hofrat verliehen worden .

= Berlin , 7. Dez. „Dir Barbqrina ", Spieloper in 3 Akten und
1 Rachspiel, von dem bekannten Mustkschriftsteller, Komponisten und
Pianisten Dr . Otto Reitzel, wurde von folgenden Bühnen angenom¬
men : Dessau Herzog! . Hoftheater , Hamburg , Krefeld , Elberfeld, Dort¬
mund Stadttheater u . a . m. — Das Buch behandelt den bekannten
Stoffe der berühmten Tänzerin „Barbarina " am Hofe „Friedrichs des
Großen" . Der „Alte Fritz" hat darin eine sehr sympathische stumme
Rolle. Sämtliche Bühnen führen das Werk am 24 . Januar , dem
266. Geburtstag des „Alten Fritz" auf . Das Werk erscheint im Jung -
üentschen Verlag Kurt Fliegel & Eo ., Berlin.

Mit dem Maßstar» durch die Sternenwell .
(Bortrag im Deutschen Frauenverein bom . Roten Kreuz .)

rh . Karlsruhe , 8. Dez . Gestern abend veranstaltete die unter dem
Protektorat der Frau Großherzogi« stehende Karlsruher Abteilung

Deutschen Frauenvereins vom Roten Kreuz den zweiten Vortrag
« r für diesen Winter angekündigte Serie . Es sprach Herr Geh. Rat ,
Professor Dr . Wolf von der Heidelberger Universität über „Mit dem
Maßstab durch die Sternenwelt "

, und dieses Thema , der geheimnis¬
vollsten aller Wissenschaften entnommen , hatte ein zahlreiches Audi¬
torium angelockt , dem auch die Großherzogiu -Witwe Luise, das Eroß -
-kMzogspaar und seine hohen Gäste zugehörten . Sehr richtig betonte

Referent zu Beginn seines Vortrags , daß die Wissenschaft nahe
ürit der Kunst verwandt sei ; er selbst erbrachte den Beweis dafür ,
oenn seine kaum anderthalb Stunden umspannende kleine Vorlesung
mar selbst ein Kunstwerk. Die überaus anschauliche Art seiner, in
oinen leichten, warmen Plauderton gekleideten Ausdrucksweise, aus
»er gleichwohl überall der wissenschaftliche Ernst hervorleuchtete , hielt
i? Spannung fest und steigerte sie bis zur Beklemmung vor all dem

Weiten und Großen über uns . Ungeheuere Fernen entschleierten sich,
Nöffel. um die sich die Phantasie des Laien oft und vergeblich ge- i

müht hatte , erscheinen plötzlich gelost und mit Hellen und heißen ?
Blicken sah man schließlich in den weitererschlossenen, lichtdurchwirkren ?
Fistsaal der Welt . Nach einem kurzen Rückblick über die Geschichte
der Astronomie erläuterte Herr Eeheimerat Wolf an der Hand be - '
lehrender Lichtbilder die modernen Errungenschaften auf dem mit viel ?
Scharfsinn, Geist und Liebe erkämpften Gebiet der Steruenmrß - '
tunst. Ganz ungeheuere Fernen sind es, führte er aus , mit denen wir ,es zu tun haben . Wir können , sie uns nicht vorstellen . Die Sonne j
schrumpft zusammen, wenn wir die Wanderung über ihr System hin - ?
aus , antreten . Die Maße , deren sich die Astronomen in den verschieß
denen Zeiten bedient haben , sind auch verschieden gewesen, haben sich !
aber in der Gegenwart sehr vervollkommnet. Von der Bogenminute !
zur Bogensekunde, von der Parallaxe zum Lichtjahr , vom Lichtjahr ,
zur Orionweite ist man gegangen, nur um einfachere Meßmittel zur ?
Berechnung zu erhalten . Unser nächster Nachbar im Raum . .Alpha '
Ecntauri " ist 4 !4 Lichtjahre von uns entfernt . Ein Luftschiff, oas
166 Kilometer in der Stunde zurücklegt , würde 47 Millionen Jahre
brauchen, um ihn zu erreichen , vorausgesetzt, daß es den nötigen Ben - !
zinoorrat mitnehmen könnte und was sonst noch nötig ist für Mann¬
schaft und die gewiß nicht fehlenden Passagiere . Die Photographie
hat aber die Meßgenauigkeit noch erheblich gesteigert . Große Ver - ?
dicnste erwarb sich in dieser Hinsicht der Holländer Kaptein . Durch '
die Parallaxe ließen sich nur wenige und ganz geringe Sternverschie¬
bungen feststellen . Kaptein ist es gelungen , durch sorgfältige , photo - ?
graphische Aufnahmen zu verschiedenen Zeiten , eine Verrückung gewis¬
se: Himmelskörper nachzuweisen . Eine großartige Berechnungs¬
methode ermöglicht aber die Erfindung der Spektralanalyse , der ?
Frauenhoferschen Linien Mit ihrer Hilfe konnte eine Verschiebung -
der Gestirne erst einwandfrei nachgewiesen werden . Denn all die
Fixsterne und Planeten find höchst gemütliche Weltenbummler , und
der Raum ist so unermeßlich, daß eine Bewegung kaum konstatiert ?werden kann. Die Spektralanalyse und die Positionsberechnung

'
konnten sie aber nicht mehr täuschen , ihre Eigenbewegung und ihr !
Weg find heute ziemlich genau erkannt . Es scheint , daß die Sterne '
in Strömen und Triften schwimmen . Ihre Bewegung geht auf eine» .
Punkt hin , vor allen , die der Doppelsterne und der größeren Stern -- ,
gedilde. Besonders interessant sind die Dovoelsterne, es ist nachgewie- -

sen , daß sie einander umkreisen . Es gibt ältere Sterne und jüngere ,
heißere und kältere, leichtere und schwerere. Rach allem scheint es ,
daß sie ohne Bewegung geboren und erst mit dem Alter schneller wer¬
den Im Umkreis von 106 Lichtjahren finden wir noch sonnenähnlichs
Sterne , die Orionsterne aber sind über 500 Lichtjahre von uns ent¬
fernt . Im Jahre 1961 leuchtete plötzlich ein neuer Fixstern auf , die
Nova . Sie erfüllte die nächsten Dunstmassen mit einem zauberhaften »
Hellen Licht , das allmählich wieder abnahm . Es war wie eine Welt -
katcstrophe , wie eine Erfüllung des Wortes : „Es werde Licht !"
Diese Nova , die so nahe erschien, war aber in Wirtlichkeit 300 Licht¬
jahre von uns entfernt . Tausendmillionen Sterne schimmern da
draußen , und es erhebt sich die Frage , bilden sie ein buntes , wildes ,
zufälliges Chaos oder stehen sie in gesetzmäßiger Ordnung im Raume ?.?
Die Betrachtung u . Beobachtung der Milchstraße sprechen fürs letztere .
Sie ist ein Ring , wo die Sterne zu einem System vereinigt sind. Aber
was ist weiter draußen ? Die Erscheinungen der Nebelflecke ziehen
uns jetzt an . Sie sind Spiralnebel . Die Bewegung der Spiralwin -.
düngen scheint nach innen zu gehen wie zur Bildung eines festen Zu¬
sammenschlusses . Ob diese Spiralnebel ferne Sterneninseln find oder
Stcrnansammlungen ? Jedenfalls sind sie ungeheuer weit von uns
entfernt , der bekannte Andromedanebel zum Beispiel 300 Lichtjahre .
Die llnbegrenztheit des Raumes und die Berechtigung der An¬
nahme , daß auch weiter draußen noch Himmelskörper vorhanden sind,
geht mit ziemlicher Sicherheit daraus hervor. Bemerkenswert und
auffällig ssnd in dieser Hinsicht auch die dunklen Risse und Höhlun¬
gen in der Milchstraße, lleberwältigend ist daher die ganz ungeheure
Raumoergeudung . Man kann sich das Bild nicht auf einmal machen ,unsere Vorstellungskraft reicht dazu nicht aus , selbst , wenn das Maß
nach unten nicht unter die Elektronen und nach oben nicht über die
Nebelflecke hinausgehe . Aber das wissen wir nicht, und so umfängtuns wieder die Märchenstimmung wie als Kinder vor dem Aller -
größten und nie ganz zu Enträtselnden.

Lebhafter Dank wurde dem sympathischen Gelehrten dargebracht,
Hcchbefriedigt und um ein Stück Wissen und manche Anregung reicher ,verließen die Zuhörer den Rathaussaal. Die Eroßh . Familie aber
zog Herrn Geh. Rat , Prof. Dr . Wolf, noch in ein längeres, und wie.es Wen , sehr lebhaftes Eetzräch,
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der die die Allgemeinheit interessierenden Darlegungen unseren Le¬
sern mitgeteilt wurden. Der Redner sagte zunächst Dank dem Gr-H-
herzog , durch deffen weitgehendes Entgegenkommen— Ausstel ' r, ' f. «
Wachhauses auf der Westseite des Erotzh. Palaisgartens — ein i r
grstaltung de» Karlstorplatzes ermöglicht wird. Dank gebühre i . . *
dem Architekten Peter , der stch bereit erklärt habe, das Haus -
Charakter des Platzes anzupaffen und zweistöckig zu bauen, ferner dem
Architekten - und Ingenieur-Verein, der durch seinen Wettbewerb das
Projekt wesentlich gefördert habe .

Stadtv. Trenkle empfiehlt die Vorlage zur Annahme. Die
Beibehaltung der historischen Torhäuschen habe sich nicht ermöglichen
lassen .

Zustimmend zu der Vorlage sprechen die Stadtv . Rückert ,
Grund und F a a s.

'
tSadtv. v. Müller wünscht einige Abänderungen an dem

neuen Wachgebäode .
Bürgermeister Dr. Paul gibt hierzu die nötigen Aufklärungen.

Die Abortanlage am Karlstor müsse allerdings fallen. Bei dem
starken Verkehr würde das wohl unangenehm empfunden , man ge¬
denke aber an anderem Platze dafür Ersatz zu schaffen.

Die Vorlage wird sodann einstimmig angenommen .
Der folgende Punkt der Tagesordnung betraf den

Ankckuf des von der Brauerei vormals E. Siuner
in Grünwinkel erstellten Entwässerungskanals .

Bürgermeister Dr. Paul empfiehlt die Vorlage , bei der es sichum den Vollzug eines Vertrages, der seinerzeit «- geschloffen wurde ,handelt, zur Annahme.
‘

Die Vorlage findet einstimmig Annahme.
(Bei Schluß der Redaktion dauert die Sitzung fort.)

Vermischtes.
= Berlin , 8 . Dez . (Privattel.) Der Flieger Suvelak stellte

heute in Johannistal einen neuen Weltrekord auf. Er stiegum 10 Uhr 32 Min. vormittags auf einer Ehrich-Rumpeler-Taube
mit einem Passagier auf und landete um 3 Uhr 5 Min . nachmittags.Damit hat er den Weltrekord mit einem Passagier verbeffert , der
bisher mit 4 Stunden 10 Minuten gehalten wurde .

1=3 Güttingen, 8. Dez . Die beiden Direktoren der Göttinger Bank,A.-G., Riepenhausen und Rehse , sind wegen Fluchtverdachts verhaftetworden.
bä Bukarest . 8 . Dez . (Tel .) In der Station Berheci

faud infolge falscher Weichenstellung ein Zusammenstob zweier
Eüterzüge statt . Beide Lokomotiven und viele Wagen wur¬den zertrümmert, 8 Personen vom Zugpersonal getötet, 7
schwer verletzt .

iM Rom, 8 . Dez . Einen traurigen Ausgang nahm die
Hochzeitsreise des jungen Fürstenpaares Rofpigliofi, das vor
einigen Tagen in Belgien getraut worden war . Die Hoch¬
zeitsreise, die per Automobil unternommen wurde , führte
nach Italien . Gestern befand sich das junge Paar in Pia -
cenza , wo Abends die Weiterfahrt angetreten wurde , die die
ganze Nacht hindurch dauern sollte . An einer Wegbiegung
stürzte aber das Auto in einen Graben. Während der Fürstund der Chauffeur nur leicht verletzt wurden, trug die jungeFürstin, eine geborene Prinzessin von Zevillien » lebensge¬
fährliche Verletzungen davon. Sie liegt im Sterben.bä Lille , 8 . Dez. (Tel .) Gestern erfolgte in der Textil¬
fabrik von Candron eine Gas -Explosion » die der Frau des
Direktors und einem Arbeiter das Leben kostete . Der Ma¬
terialschaden ist bedeutend .

Aus dem gewerblichen Lebe«.
<= Berlin , 8 . Dez . (Tel .) Eine Straßenkundgebung vonetwa 3888 streikenden Konfektionsschneidermeistern erregte

gestern nachmittag in der Alten Jakobstratze lebhaftes Auf¬
sehen. Ein Komitee von 32 Konfektionsschneidermeistern
hatte diejenigen Kollegen, die gegen die Fortsetzung des
Streiks sind , zu einer Versammlung eingeladen. Obwohl der
Zutritt nur gegen Vorzeigung oiner Einladungskarte ge¬stattet war, hatten sich die Gegner in so grotzer Zahl einge¬
sunden , datz sie die erdrückende Mehrheit bildeten. Sobald
der Einberufer zu sprechen begann, verübten die Gegnereinen rasenden Lärm . Die Versammlung konnte nicht abge¬
halten werden. Als der Wirt die Abhaltung einer neuen
Versammlung der Streikenden verweigerte, zogen diese in
geschlossenem Zuge nach einem anderen Lokal» wo eine Re¬
solution in ihrem Sinne beschlossen wurde .

i= Paris, 8. Dez . Die ausständigen Autodroschken-Besitzsr
haben das Anerbieten des Friedensrichters des Vorortes Le¬
valleis , zwischen den Gesellschaften und den Streikenden durcheinen Schiedsspruch zu vermitteln» abgelehnt.

fcd Paris , 8 . Dez . (Tel .) „Petit P a r i s i e n“ hat
in der Gegend von Roubaix» wo sich die großen Tuchsabriken
befinden, eine Enquete veranstaltet, die das Resultat zei¬
tigte , datz die neue Fraucnmode der engen Röcke den Arbei¬
tern der dortigen Fabriken einen Ausfall an Löhnen in Höhe
von 13 bis 28 Millionen Francs verursacht hat.

Letzte Telegramme
. der „Dadtfcherr Presse".

3 Berlin , 8 . Dez . (Privattel .) Durch kaiserliche Ver¬
ordnung vom gestrigen Tage wird der Reichstag aufgelöst .
Eine Verordnung von heute setzt die Neuwahlen ans 12 . Ja¬
nuar 1912 fest.

Dl Saarbrücken , 8. Dez . (Privattel . ) Das Wahlkreis¬
komitee der Fortschrittlichen Volkspartci faßte folgende Ent-
fchlietzuug: Das von der Zentralleitung der Nationallibc -
ralen Partei und der Fortschrittlichen Boilspariei empfohlene
gemeinsame Vorgehen für die nächsten Rdichstagswahlen für
Rheinland und Westfalen ist an dem Widerstand lokaler Ver¬
einsleitungen gescheitert. Unbeschadet dieses bedauerlichen
Verhaltens und trotz des abweichenden Standpunktes in man -.

chen innerpolitischen Fragen empfiehlt die Versammlung, die
Kandidatur der Nationalliberalen Partei zu unterstützen, um
den Sieg des Zentrums zu vereiteln. Sie erwartet von den
Mitgliedern und Freunden der Volkspartei kräftige Unter¬
stützung und fordert alle treu gesinnten Wähler auf, für die
Kandidatur Ernst Basiermanns einzutreten.

— Paris . 8. Dez . Din in der Pulverangelegenheit einge¬
setzte Untersuchungskommission hat festgestellt , datz sich an Bord
des Panzerschiffes „Zustice " Pulver von derselben Gattung be¬
finde , wie das, das die Katastrophe der „Liberty herbeigeführt
habe . Diese Pnlvervorräte wurden sofort ausgeschifft , wobei
festgestellt wurde , datz ein Teil derselben bereits verdorben war.

bä Paris , 8 . Dez . Der Herzog von Orleans , der „König
von Frankreich"

, hat eine Reorganisation der royalistischen
Partei von Frankreich beschlosien. Das politische Bureau ist
abgeschafft und durch ein Sekretariat ersetzt worden. Frank¬
reich ist nunmehr in 18 Zonen eingeteilt . An der Spitze
jeder Zone steht ein Bertrauter des Herzogs , welcher die
royalistifche Propaganda leitet . Das Seiae -Departemeut bil¬
det eine besondere Zone. Der Borsitzende der verschiedenen
Komitees dieses Departements sowie der Besitzer des Blattes
„Action frauxaife " stehen in direkter Berbindung mit
dem Herzog von Orleans. Dieser hat ein strenges Verbot
an seine Getreue« ergehen lassen, sich als seine Vertreter in
Frankreich zu bezeichnen.

hd Brüssel , 8. Dez . Die Kammer lehnte mit 88 kleri¬
kalen gegen 88 liberale und sozialistische Stimmen die von
den letzteren wegen der Kongo-Debatte eingebrachte Tages¬
ordnung ab.

frd Petersburg, 8. Dez . Der in Odessa verhaftete in¬
ternationale Hochstapler Myschitz wird auf das Berlangea
der Pforte als vormaliger persönlicher Geheimagent Abdul
Hamids an die Türkei ausgeliefert werden. Vorher wird er
jedoch wegen zahlreicher Fälschungen und Betrügereien von
den russischen Gerichten zur Verantwortung gezogen . My¬
schitz verkehrte in den besten Kreisen und spielte auch in der
offiziellen Gesellschaft eine grosse Rolle.

Zum Spiouageprozetz Schultz und Genossen .
----- Leipzig, 8 . Dez . (Privattel .) Ueber das allgemeine

Ergebnis des ersten Verhaudlungstages gegen den Englän¬
der Schultz und Genossen, die — wie bereits gemeldet — auf
Antrag des Reichsanwaltes im Interesse der Landesverteidi¬
gung unter Ausschluß der Oeffentlichkeit stattfinden mutz , er¬
fahren wir aus zuverlässiger Quelle folgendes : Die bisheri¬
gen Vernehmungen haben , ohne die Schuldfrage im einzel¬
nen festzustellen , doch bereits so viel ergeben , datz sich das
Rachrichtenburea « der englischen Marine systematisch be¬
mühte , die deutschen Schiffsbauwerften — und Maschinenbau¬
anstalten — und Werkstätten , die für die Kaiserliche Marine
tätig sind , in ein organisiertes Beobachtungsnetz einzube¬
ziehen , in derselben Weise , wie es dies hinsichtlich der deut¬
schen Küstenbefestigungen schon seit langem durchgeführt hat.
Der Angeklagte Schultz, der sich genötigt gesehen hat, dank
den Ergebnissen der in Hamburg aus das sorgfältigste durch¬
geführten Voruntersuchung und des so angesammelten über¬
wältigenden Belastungsmaterials , einen grossen Teil der ge¬
gen ihn erhobenen Beschuldigungen zuzugeben » hatte haupt¬
sächlich den Auftrag, über die neuesten , zum Beispiel die
»och nicht einmal auf Stapel gelegten deutschen Linien¬
schiffe und Kreuzer , eine Reihe bestimmter Angaben zu
beschaffen, die zu den sorgsamst gehüteten Geheimnissen
unserer modernen Schiffsbaukunst gehören . Seine Auftrag¬
geber hatten ihn offenbar schon aufs genaueste darüber infor¬
mieren »können, an welch' verschiedenen Stellen . Werften und
Fabriken er die Quellen für die einzelnen Nachrichten erschlie-
tzen könnte. Sie hätten ihm auch den Auftrag gegeben , wenn
möglich, feste „Correspondenten " zu gewinnen , die das englische
Nachrichtonbureau fortlaufend über alle wichtigen Neuerungen
in Kenntnis halten sollten . Schultz hatte durch seine geschäft¬
lichen Beziehungen als Händler mit Pachten u ŵ . von vorn¬
herein leichten Anschluß an Angestellte der verschiedenen Kate¬
gorien aus den Bureaus grosser Privatwerften . Sein zuvor¬
kommendes und freundliches Wesen und seine Trinkfestigkeit
brachten ihn den Auszuhorchenden schnell näher und im
übrigen half seine , mit englischem Gold sehr gut gefüllte Börse
in erwünschter Weise nach . Tis zu welchem Grade es ihm und
seinen Helfershelfern schon gelungen ist, wichtige Geheimnisse
nach England auszuliefern, ist durch den ersten Verhandlungs-
tag noch nicht klargestellt worden , aber so viel steht schon fest ,
dass Schultz in mehreren seiner Mitangeklagten außerordentlich
wohl unterrichtete und willige Mitarbeiter gefunden hat , die
durch ihre amtliche Stellung ihnen zugänglichen technischen Ge-
heimnissr skrupellos verkauften , obwohl ihnen bekannt sein
mutzte , dass sie damit gegen ihre Pflichten handelten und damit
Verrat gegen ihr Vaterland begingen .

Zu den Marokloverträgeu .
= Paris , 8 . Dez . Die französisch« Okkupations -Kolonne

für Marokko wird 3888 Mann betragen . Marokko wird für die
militärische Verwaltung in Oft- und West -Marokko eingetei. lt .
General Alix wird im Osten , General Moinier im Westen
Oberbefehlshaber sein .

hd Paris , 8 . Dze . In amtlichen Kreisen erklärt man ,
die Zustimmung Oesterreich-Ungarns zum deutsch -französischen
Marokko-Abkommen könne nicht in Frage gestellt werden .
Die Zustimmung sei Frankreich gegenüber direkt versprochen
unD nur durch das parlamentarische Verfahren in Ungarn
verzögert worden .

Die Unruhen in China.
— London , 8 . Dez . Nach einer Depesche aus Shanghai

sollen die chinesischen Revolutionäre davon abge -

Adendvran. ?s. D-zrmLrr 1S1U
kommen sein, aus China eine Republik zu machen. Vielmehrwollen sie sich mit einer konstitutionellen Monarchie begnügenAls Kaiedidat für den Kaiserthron wird u . a . auch Pucnschikaj
genannt.

Zur Lage rn Perfteu .
Le Berlin , 8 . Dez . (Privattel .) Einem bei der per»,

scheu Gesandtschaft heute eingegangenen Telegramm zufolgewill Persien Russlands Forderungen i« vollem Umfang be¬
friedige«.

Der türkisch -italienische Krieg.
M Tripolis , 8 . Dez . Das italienilche Kommando beab¬

sichtigt» von Tripolis nach Ain zara eine Kleinbahu zumMunitions -, Proviant - und Soldaten -Transport zu bauen.Das zum Bau erforderliche Material wurde bereits in Neapel
eingeschifft . Ebenso sind verschiedene Lastautomobile nachTripolis abgegangen.

Sprelplan Grotzh. Hoftheriterö Karlsruhe .
In Karlsruhe :

Samstag, 9. Dez. 6 . 22. Die Braut von Messina oder die feind¬
lichen Brüder, Trauerspiel in 4 A. von Schiller . Don Cesar : Rein¬
hold Lüthjohann vom Stadttheater in Halle a . G. 7 bis nach %10 llhi.

Sonntag , 10 . Dez . : A. 22 . Königslinder , Musikmärchen in 3 Bil¬
dern von Engelbert Humpsrdinck. 6 bis %10 Uhr.

Montag, 11. Dez . B. 24. Wrihnachtseinkiiufe, eine Szene von
Artur Schnitzler . Lore» Komödie in 1 A. von Otto Erich Hart¬
leben . Lottchens Geburtstag» Lustspiel in 1 A. v. Ludwig Thom «.'/-8 bis 'Va 10 Uhr.

Mittwoch. 13. Dez . : 9 . Borst, nutz . Ab . Ermäßigte Preise. Zum
erstenmale : „Das Sonntagskind", Weihnachtsspiel in 6 Bildern von
Angela Walter -Bock . Sî is % 8 Uhr.

Donnerstag , 14. Dez . : C . 23. Zum erstenmal: Der verlorene Ssh ,
(l 'enkartt proäiqus) , lyrische Szene in einem Akt von E. Euinanr ,
Deutsch von Ernst Huldschinsky , Musik von Claude Debussy . — Zu«
erstenmal : Der Toreador, Buffo -Oper in 2 A . v. T. Seuvage , deutsch;
Uebertragung von Renö Schikcle und Franz Rumpel, Musik von
Adolf Adam, für die deutsche Bühne neu bearbeitet von Maximilian
Morts . 7 ’A Uhr.

Freitag , 15. Dez. : B . 24 . Hans Sonnenstößers Höllenfahrt, ein
heiteres Traumspiel von Paul Apel. %8 bis 1410 Uhr.

Samstag, 16. Dez. : 10 . Borst, autz. Ab. Ermäßigte Preise : Dar
Sonntagskind, Weihnachtsspiel in 6 Bildern von Angela Waltor-
Bock . 5 bis gegen %8 Uhr. Vorverkauf für die Abonnenten
am Montag , üen 11. Dez . , vormittags 9 !4 Uhr, Reihenfolge B., C. , A.
(je % Stunde ) ; allgemeiner Vorverkauf von Dienstag , den 12 . Dez .,
vormittags 9 Uhr, an.

Sontag , 17. Dez. : B . 26 : Oberon, König der Elfen , romantische
Feenoper in 4 A. v . Weber. 6 bis nach %9 Uhr.

Montag , 18. Dez . : C. 24 . Der Herr Verteidiger, Groteske in 3 A.
v. Molnar und Halm. %8 bis nach y210 Uhr.

In Baden - Baden :
Freitag , 15 . Dez. : 11. Ab.-Borst. Zum erstenmal: Der Toreador,

Buffo -Oper in 2 A . v. T . Seuvage , Musik v. Adolf Adam. — Briider-
lrin fein , Altwiener Singspiel in 1 A. v. Leo Fall. 7—9 Uhr.

Wetterbericht des Zentralbnr. für Meteorologie und Hydrogr.
vom 8. Dezember 1911 .

Das gestern über dem Kanal gelegene Teilminimum ist
bis zur Helgoländer Bucht weiter gezogen und hat für die
westliche Hälfte Deutschlands trübes Wetter mit Regenfällen
gebracht ' in der östlichen herrscht leichtes Frostwetter. Die
Hauptdepression scheint noch bei Island zu liegen ; im Westen
Irlands naht ein neues Minimum , das nach dem starken
Fallen des Barometers im Westen zu schließen, sich weiter
ostwärts ausbreiten wird ; es ist deshalb nach kurzem Auf-
klaren wieder trübes und mildes Wetter mit Regenfällen zu
erwarten.
Witterungsbeobachtungender Meteorolog. Station Karlsruhe.

Dezember
Baro¬
meter

mm

Ther-
momt .
in C.

Äbsol.
Feucht.

MM

Feuchtigk.
in Proz. Wind Himmel

7. Nachts 9 -° U. 746 5 4 .8 5 .7 89 NO bedeckt
8 Mrqs . 7 -- U. 746 .0 4.0 5 .4 88 WNW
8 . Mitt . 2S0 11. 747 .2 6.1 5 .7 81 SW *

Höchste Temperatur am 7 . Dezember 8 Grad , die nied¬
rigste in der darauffolgenden Nacht 2,9 Grad .

Wetternachrichten aus dem Süden vom 8. Dezember früh:
Lugano Regen 4 Grad , Biarritz wolkig 9 Grad , Triest

bedeckt 14 Grad , Florenz Regen 11 Grad , Rom Regen 13
Grad . Eagliari wolkig 12 Grad .

Alter Erfahrung «ciniif:
bildet Scotts Emulsion bei Entkräftung , Abmagerung ,
Appetitlosigkeit und den damit zusammenhängenden Be¬
schwerden eine schätzenswerte Zugabe zur täglichen
Nahrung . Die Wirkung zeigt sich denn auch bald
in einer Steigerung des Gewichtes verbunden mit einer
nachhaltigen Hebung des Allgemeinbefindens und der

krbSdung der Eeistungsfäbigkeil.
6396a

Modehaus t iir Hüte u . Mützen
I? " Lammstrasse 6 Eckhaus , Kaiserstrasse ._- Hüte werden gerne gekauft Vorzügliche
L Qual ., elegante Formen . — Billigste Preise-

Deutsches Erzeugnis

eingold
die erfolgreichsteConcurrenzmarke

fräiEosischen Champagners
Grosser Preis Weltausstellung St. Louis 1904
Grosser Preis Weltausstellung Brüssel 1910

Zu beziehen nur durch den Weingrosshandel . Vertreter : Franz Fischer & Co . , Karlsruhe , Telephon 163.
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umer Iz waren
fesseln die Aufmerksamkeit aller Verehrer von gutem echtem Pelzwerk . — Natürliche Schönheit , beste Verarbeitung ,
1 . Qualitäten , besondere reelle Preiswürdigkeit sind die wertvollen Eigenschaften , wodurch sich unsere Waren auszeichnen .
Unvergleichliche Auswahl der schönsten und kleidsamsten Formen und beliebtesten Pelzarten .

Shawls , Stolas , Krawatten , Muffen etc.
in den vornehmsten Pelzarten

Stein-THarder , Edel-Marder,
amerikan . und russisch Zobel , Nerz , Persianer

Die aparte Mode „Alaska -Puchs "

Echt

HeriDe
’
in -Krawatten

Mk. 19.— 22 .— 25 —
30 . - 35 .— 40 .—
50 .— und höher.

Seit Jahren

„Haupt -Spezialität "

Echt

„Skunks “

schare j£k - 3?1_ 35 ~ 45 ~
— — SS.— SS. — 75. —u . nöher

Enorme Auswahl.

Damen-Pelz-Jacken u . Paletots
Seal -Kanin von Mk . 75 .— an
Electric-Kanin von Mk . 150 .— an
Seal -Bisam von Mk . 300 .— an
Seal eiektr. Bisam

von Mk . 350 . — an

Nerz- und Zobel -Murmel
von Mk . 75 . — an

Astrachan -Kid von Mk . 200 . — an
Persianer, echt von Mk . 325 .— an

Damen-Stof-Mäntel
mit Pelzfutter u . Pelzbesatz Mk . 70 —, 85 .—, 95 — , 110 .—, 125 .—

Besonders
preiswertes Wellma in geradezu

erstaunlicher
Auswahl

Echte Colliers , Stolas und Krawatten
Schwarz Kanin

Sealskin -Kanin

Zobel -Kanin

Nutria -Kanin

Nutria-Biber
echt

Natur-, Zobel - u. Skunks-

Bisam

Jt 1 .50 2.50 3.— 3.50
5.50 7.50 9.50 12.—

und höher .
JH 4.— 5.— 6.50

8.50 10-50 12.—
16.— und höher .

Jt 7.25 9.50 12.50
und höher .

M 5 .25 7.50 11 .—
15.— und höher .

JL 7.50 9.50 12.50
19.50 24.— 30.—

und höher .
sehr solid

<M 20.— 30.— 40.—
und höher .

Muffen in allen Pelz - Sorten
und Facons

entsprechend billig .

Pelzkauf ist Vertrauenskauf !
Nur in eigener Großkürschnerei , aus besten gesunden Fellen hergestellte Waren
feinster Ausführung und fachgemäß selbstgeprüfie erstklassige Spezial -Fabrikate.

Keine Bazar-Ware — Trotzdem billiger ! Eigener Gross -Fellhandel in Leipzig .

Nerz - und Zobel -Murmel
in naturgetreu schönen echten Farben
Mk. 6.50, 8 .50, 10.50, 12.—. 14 .50, 18 .—,
19.50 , 23.—, 27 .— , 30.— und höher .

Amerik . Oppossum , Natur
Mk . 5.25, 7.50, 9.50, 14.—, 18.—, 24.— u. höh.

Naturgetreu echte
THarder - OppOSSUm , alle Modeformen

Mk . 38.—, 48.—, 55.— , 63.— und höher .

Skunks -Oppossum , prima
Mk . 18.—, 30.—, 40.—, 45.—, 55. — u. höh.

Skunks -Dachs , amerikan.
prima , Mk . 45. — , 55 .—, 72.—

TT)miflnn naturbraun , Silber ,11 (UUIIUII , naturweiß und farbig
Mk . 3.80, 5.80, 8.50. 12.—, 15 —, 18 —

Zibet
weiss, Mk . 4.25 . 5 .50, 8 .50, 10.50, 14.50,

17.— und höher .
schwarz, Mk . 15.—,19.—, 24. —, 30.—

Russische Zobel - und Marder -Iltis
„ Neuheit “
Mk . 63.—, 68.—, 75 .—, 80.— und höher .

Skunks -Wallaby
Mk . 18.—, 29. —. 35 .— und höher .

Bermelin -Kanin
Mk . 6.50 , 8 .50 , 12.50 , 18.50

Echter „Feh", Rücken
Silber -, mittel- und dunkelgrau
Mk . 15 .— 18 .— 24.— 28.— 33.— u . höher

„Feh“ Wammen
Mk. 7.50 8.50 12.— 18.— und höher

Natur-Waschbär
sehr solid
Mk. 25.— 38.— 45.— 60.— und höher

Blaufuchs -Waschbär
sehr beliebt und solid
Mk. 45.— 60.— 80.— und höher

Muffen in allen Pelz - Sorten
und Facons ,

entsprechend billig

Fertige

Herren
Geh-Pelz -Mäntel
Ausführung III v . p# 100.— an

„ II , „ 150.— „
„ I . . 200 .— „

Ferner
Reise -, Fahr - und Auto -Pelze ,

sowie
Feinste

Nutria -Biber
Pelz - Nutria-Kanin

Kragen echt Biber
5 Seal Kanin

und echt Persianer
Mützen dto. aus Streifen

billigere Pelzart .

von M 18

30.—

Kanin von 1 .25 an
_ec

.
ht Seal Kanin , „ 1 .50Pelz - „ . „

Kragen Murmel • » 2—
und Nutria Kanin „ „ 3.80

Mützen Biber Nutria , „ 7.—
imit. Pelz „ „ 1 .—

Kinder - Garniturenin ca . 50
Sorten echt Pelz von Mk . 8 .50 an, imit. Pelz von Mk. 1 .25 an die ganze Garnitur .

Pelz -Decken u . Vorlagenmit Pelzfutter ,Pulswärmer mit
Pelzfutter . Bitte die imposante Spezial-Ausstellung zu beachten .

Jagd ' IHuffen

Ziegen -Decken und -Vorlagen
naturgrau , schwarz , weiss und alle Tier¬
farben , in allen Längen und Breiten ,
enorm billig .

Vollhaarige , beste Qualitäten .

Angora -Felle und -Vorlagen
in allen Längen und Breiten sowie in
Tierform . Auserwählte Qualitäten —
alle möglichen Farben — äusserst billig .

Echte Raubtier -Felle
schwarze , braune und Qrisli -Bären , Eis¬
bären , Tiger , Wölfe , Leoparden , Panther
etc . etc ., mit und ohne naturalisiertem
Kopf. Auserwählte Exemplare — sehr
preiswert .

Garnierte Wild-Felle
Serval , Füchse , Steppenwölfe , Schakale ,
Antilope , Hirsch etc . etc .

Kinderwagen - Decken
in geeignetsten Pelzarten
Mk . 3.—, 4.50,6 .50,9 .— , 11 .—, 15.—

*
20 —

Auto- und Wagen - Pelzdecken
in verschiedensten Pelzarten mit unj
Filz und Tuch einerseits

von Mk . 48. — an-

Schreibtisch -Pelzvorlagen
mit und ohne Fuss -Tasche , in den ver¬
schiedensten Pelzsorten von Mk . 4.— an .

Fuss-Zaschen
Fuss-Körbe

Fahr- und Liege FuSS -$ äcke .

Gegründet
1870 .

Pelz - Mode- Haus
und

Großkürschnerei Wilh . Zeumer
,

Karlsruhe
Kaiserstraße 125/127

Telephon 274.

Grand Prix
Goldene

Medaillen.

JäTJJeS Pelz-Mode-Journal (Preiskatalog ) . gJruÄo . Rabattmarken Auswahlsendungen bereitwilligst .



Seite 4 Kindische Presse . Abendblatt. Freitag , 28. Dezemder 1811 . Nr . 573
Karlsruhe — Museumssaal .

Freitag, den 15. Dezember 1911 , abends 8 Uhr
Geheimrat Professor Dr . Ritter

Ernst von Possart
( Rezitation ) .

I. Hofkapellmeister Leopold Reiciiwein (Klavier).
Best - Abonnements für die 3 Künstler- Konzerte:

Possart, Kreisler, Messchaert 10.—, 8.—, 6 —, 4.50.
Eintrittskarten zu Mk. 5.—, 4.— , 3.—, 2 .50, 2.— und
150 in der Hofmüsikalienhandlung Hugo Kuntz ,Nacht. Kurt Neufeldt, Kaiserstrasse 114, Fernsprecher 1850

von 9—1 und 3—6 Uhr .

Karlsruher Luftfahrt-Verein
CE . V .) .

Samstag :, den 0 . Dezember 1011 , 2 Uhr nachm .,Botel 3 Könige , Baden -Baden :

Delcgierten-Versammlung
der 5 .H. deutschenVereine t. Luftfahrt

19278
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte :
1. Satzungen des Kartells.
2 . Vorarbeiten für den Zuverlässigkeitsflug 1912.
3. Beschlussfassung über Flugstrecke , Auswahl der Städte , die

zur Teilnahme aufgefordert werden sollen etc.
4. Besprechung dringender Angelegenheiten des d . L . V.

Der Vorstand des K. L. V.

Die am 2 . Januar 1912 fälligen Zinsscheine unserer•Pfandbriefe und Kommunal -Obligationen werden bereits vom15. ds . Mts . ab — ausser an den sonstigen Einlösungsstellenauch in Karlsruhe bei
der Rheinischen Kreditbank ,
dem Bankhause Veit L. Hornberger ,

Heinrich Müller,
Alfred Seeligmann & Co.

eingelöst.
Berlin , den 6 . Dezember 1911 .

19291 Die Direktion .

99

9f

Wolldecken
Steppdecken

Daunendecken
Bettüberdecken jeder Art

empfiehlt in allen Preislagen

Otto Fischer (m 1 Stier)
Qrossherzoglicher Hoflieferant ,

Karlsrntae Kalserstr . 130 Telephon 370 .
Mitglied des Rabatt -Sparvereins .

An den 4 Sonntagen vor Weihnachten ist mein Geschäft
von 11 bis 6 Uhr geöffnet.

W in Preis und Güte
sind unsere

elektr . Taschenlampen
Grösste Auswahl . — Aparte Neuheiten.

Taschenlampen kompi.
mit la Batterie und Birne
von 60 4 bis JL 2 .25 .

Ekttr.Hauslarapeii. Elefcfr RpsuaitennaCela
Ersatz -Batterien 30 , 35 u. 45 4

Birnen : Kohlenfaden 28 4
Metallfaden 60 4 , Osram 65 4

m. b. H
Karlsruhe L B. Kaiserstrasse 81/83 .

K

Städt. Seefischmarki .
Infolge grotzer Zufuhr findet morgen . SamStaa . den S. De¬zember. vormittags von 8—11 Uhr. in der Fischhalle hinter demstädt. Bierordtbod ein

Nachverkauf von frischen Seefischen
zu folgenden Preisen statt :

Schellstsche
Kabeliau .
Seeaal
Schollen .
Heilbutt

„ 20 Pfg . pro Pfund ,1®— « » » -
SO—3« " " "

30 „ „
Karlsruhe » den 8. Dezember 1911. 19324

Stadt . Schlacht- und Biehhofdirettiorr .

Berichtigung.
Betreffs des Unfalls am 25 . XI . 11 zwischen Mörsch und

Forchdrim habe ich folgendes nachzutragen : daß der Bericht am 28 . XI.
11 in der Mittagsausgabe der „Badischen Preffe " nicht auf Wahrheit
beruht , , ndem die Schuld wie angegeben , nicht mich betrifft , sondern
die Süddeutsche Lokal - Eisenbahn . B38878

Fuchs .

Uhr ketten
für Damen und Herren

Armbänder etc .
m außerordentlich billigen Preisen.

Kapl Jock , Kaiserstr. 141.
Rabattmarken. 19069 .3. 1

(Vertag von tMdotf Q}onz <fc Comp, in cftuttgari.
Soeben iß erfchienen :

ßudvo/g Qangßofer
jQebensfaaf eines Öpiimiflen

Cßucß der Treißeit
Xlein *Oktav

Geheftet .
ün Geinwand biegfam gebunden
ün ßeder biegfam gebunden . .

m . *.50
WC. 5 .50
ütt. 6.50

Sangßofers Gebensbuch ßi eine ‘Dichtung geworden , mit
allem ‘Witten zur Wahrhaftigkeit — hierßrhaftigkeit — hier iß nichts
Jchön gefärbt , die ‘Farben wirken nur fo hell und klar ,
<3><3> weit ihres Schöpfers Seele frei und heiter iß. <3)<2>

Sä) Za beziehen durch alte (Buchhandlungen . <2>

£0 Jahre
Krebs - Fett!

Solange ist eS schon, daß eine unzählige Menge Leute ihre
Stiefel mit KrebSfett schmieren und alle , die es kennen , sind
davon überzeugt , daß eS kein besseres Schuhfett gibt als dieses.
Keine nasse Füße , keine harte Stiefel , das Leder hält länger .

Man erspart sich vielfach Erkältungen . 10919 «

Schriftsteller
ersucht edeldenkende Menschen um
Zuweisung von Schreibarbeit .

ereinen empfiehlt sich derselbe
zur Abfaflung von Prologen usw

Offerten unter Nr . 5838867 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

verlausen
hat sich ein Hund , weibl ., schwarz
und gelb getupft , auf den
Namen „Scheni"
hörend . Gegen Belohnung abzu¬
geben . B38902

Lachnerstraste 23 , Laden .
— Vor Ankauf wird gewarnt . —
Passende Weihnachtsgeschenke !

Feiner Diplomatenschreiotisch , la .
Arb ., sch . grüß . Hausapotheke .hübsch.
Etagere , f . Kredenz u . Serviertisch ,
chön. Kinderpult iverstellb .), Kroket -

Ipiel , Tennisschläger , Nähtisch , Ta¬
felaufsatz , klaff . Bücher , deutsch , frz .
u . engl ., Reisedecke, Tischdecke, japan .
Teeservice , gold . Armband 14kar .
gold . Ringe , silb .Herren - u . Damen¬
uhr , fein . OperngllPerlmutt ., Reiß¬
zeug , Kristallgläier u .Schalen , Zier -
lannen u . Figuren , Silber - , Chri -
stofle- u . Elfenbeinbesteck bill . z . verk.
33388 “ “ ' “ “ ~ ~ '338869 6 Krieqstr . 6 . 2. Stock .

Palmen
naturpräpariert

15655 und
kOastl. Copfpflanzcn

Guterhalten . Grammophon
mit ca. 38 doppelt . Platten , billig
zu verkaufen . 18826
Durlach . Weingartenstr . 6 , 4 . St . l.

ln feinster Auslührg . Adlerstrasse 7 .

Wojj. 3 M . Gaslüfter
samt Garnitur , billig zu verkauf ,
Paffend für Weihnachtsgeschenk .

Klauprechtftraße 11, 1. Stock.
en.

Die Braunschweiger Wurst - u.
Fleischwaren -Fabrik von

Iheador Leinte, Braunschweig
empfiehlt seine anerk . ff. Fabrikate :

la Schlackwurst ,la Cervelatwurst (Rindsd . ),la Salami mit u . ohne Knoblauchla Mettwurst ,la Lebcrwurst ,la Leberwurft mit Trüffeln und
Sardellen ,la Delikateß - Rotwurst ,la Rollschinken ,la Lachsschinken . 11108a

Versand nach allen Plätzen täglich .
Preislisten zu Diensten .

Zur Weihnachtszeit geschmackvolle
Zusammenstellung v . Präsentkisten .

*

Statt besonderer Anzeige .
Todes - Nachricht.
Verwandten , Bekannten und Freunden

die traurige Nachricht , dass mein lieber
Gatte , unser treubesorgter Vater , Schwieger¬
vater , Grossrater , Bruder und Onkel

Jakob Schempf
Freitag früh 4 Uhr nach vorausgegangenem
längerem Kranksein und infolge eines Hirn¬
schlages im Alter von nahezu 66 Jahren
unerwartet rasch aus dem Leben geschie¬
den ist.

Namens der tieftrauernd Hinterbliebenen :

Luise Schempf Wwe .
Die Beerdigung findet Sonntag , den 10.

Dezember, nachmittags 2 1/, Uhr , von der
Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Kriegstrass « 154. 19321

Ms - Anzeige «ni> ZnnksMng.
Am 6. Dezember , vormittags 1PU Uhr , verschied meine

liebe Frau , unsere gute , treubesorgte Mutter , Tochter
Schwester , Schwägerin und Tante

» . Pmlm Mil
geb. Scheuble

nach längerem schweren Leiden im Alter von 46 Jahren .

Beerdigung erfolgte heute nachmittag .

Für die Beileidsbekundungen sagt herzlichst Dank

Namens der trauernden Hinterbliebenen :

8. Möller, Kanzleirat.
Karlsruhe , den 8. Dezember 1911 . 19292

Danksagung.
Für die vielen Beweise

I herzlichster Teilnahme an¬
läßlich des Hinscheidens
unserer lieben Mutter , |
Schwiegermutter , Groß¬
mutter und Tante

Prachtvolles B38903

Pianino
kreuzs ., Vorzug ! , t . Ton . mod .Bau ^
art , sof . f . 350 Jt z . verk . Anschuss
sungsvr . 900 M . Ritterstr . 11 , IVJ!

Photographie !

AisMhil Schwach
Wwe . geb. Widder

sagen wir allen Bekannten
und Freunden , insbeson - |
dere Herrn Stadtpfarrer
Hesselbacher für die trost¬
reichen Worte und der
Schwester Käthchen für die
liebevolle Pflege unfern j

I herzlichsten Dank .
Die trauernden Hinter-

Sebr guter photogr . Apparat ,
13X18 (Mahagonikameras , Görz - ,
objektivs mit allem Zugehör , wea . s
Aufgabe des Sportes für 150 M :
zu verkaufen . Wert fast das dop«!
pelte . Adresse in der Exped . der
„ Bad . Preffe " unt . Nr . 11116a zu .
erfragen .

bllebenen.

3 engl . Betten m . echt. Daunen -
federb ., Nachttische u . Waschkomm .. .
dazu pass . mehr , andere Hochhaupt ,
halbfr . u . bill . Betten v . 30 M an , <
2 Spiegelschränke , 2 Waschkomm .*
m . Marmor u .Spiegelaufs . . Nacht -s.
tische m . Marm .. 1 sehr schönes
Büfett 66 M , 2 Bert,kos mit
Spiegelaufs . , 1 Kommode 2 Diw „
1 eint ., 2 zweit . Schranke,IKuch .-
Schrcmk , 3 eis. Kinderbettst . sind -
alles sehr bill . z . verkauf . » 38912 ,

Gutmann , Rudolfstraße 12 , j
Sonnt , v . 11 Uhr b . ab . geöffnet . I

Schreibtischguterhaltener . . .
zu kaufen gesucht . 2.1

Offerten unter Nr . B38897 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Groß . Salon -Grammophon mit !
teuren Caruso - , Dalmores - unds
Jadlowker -Platten brll . z. verkauf . :
Waldhornstk . 6. II ._ B3892 ^

u verkaufen
Gevr . Nähmaschine -
gut erhalten , billig zu verkaufen .
B38888 Lachnerstraße 3 , I .

Apfelwein,
ca . 120 Hektol ., abnehmbar inner¬
halb 1 Jahre ? , zu kaufen gesucht .Offerten erbeten an A . X . , Mann -
heim hauptvostlaaernd . B38859

2 Diwane , 1 Küchenschrank ,
1 Kommode , 2 Betten , 1 ohneRotz -
haarmatratze u . 1 hochhäupt . Bett
mit . Roßhaarmatratze , 1 Schrank ,
1 Kinderstuhl , 1 Waschtisch , 2 Oel -
gemälde , 1 goldene Hcrrenuhr ,
14kar . , zu verkaufen . 19314

Ludwig - Wilhelmstraße 5.

Gut erhaltener 19318
Schattenbildercchvarat

mit vielen Bildern für 5 M , eben -: -
daselbst ein schöner Stuhlschltttea j
für 4 M au verkaufen .

Waldstraße 30 . IV . Stock .,

Franz. Billard ,
Großer Posten

Heirat .
Privatbeamter ,26 Jahre alt . kath .,mit e. derz . Eint , von 2200 Jt , ver¬

mögend , wünscht mit einem Mädchen
am liebsten vom Lande , zwecks
späterer Heirat bekannt zu werden .
Vermögen erwünscht . Offert , mit
Phot . unt . B38898 an die Exped .der „ Bad . Preffe "

leinene Vorhänge u . weihe , sowie
eine Plüschjacke, schlanke Fig ., bill .
zu verkaufen . Näheres
B38891 Eisenbahnstraße la .

so gut wie neu , mit sämtlichem
Zubehör , sehr billig zu verkaufem
Wo ? zu erfragen unter Nr . 19265 !
in der Exved . der »Bad . Presse " . 6.2 ,

1 schöner Schreibtisch ,
1 zweitüriger Schrank ,alles neu , ist billig zu verkaufen .

B38901 .3.1 Effenweinstr . 16, IV.

Schwarz . Gehrockanzug . Damen¬
kleider , Kostüme . Mäntel , Foulard ,
kleid äußerst billig . B38886

Müller . Kaiserstraße 167 , IV . .

» 38877 .5.1

Mehrere getragene , elegante und
einfache __ » 38849

» UIUUUIIUU,
u. s. w. sind preiswert zu verkaufen ,ebenda auch ein Lederhandkosfer .

Näheres Kaiserstraße 132 , V.

Einige Ziunkrüge .l Geige .
1 Mandoline ,1 Zither .
1 geschnitzte Holzfigur .2 Gasbügelersen .1 Photogr Taschen-Camera .

zu verkauf. Markgrgfenstr. 22 .

Zeitschrift ., Jabry . 1910 , Roman . ,
zeitg ., Romanbiblroth .. GartenlR »
Buch f . Alle , Haus u . Welt , ungeb .
noch neu , für 1 M den Jahrg . zu
verk. Näh . u . Nr . B3Ä84 in der

ved . der „Bad . Preffe " zu erft .

Sehr . schönes , guterhaltenes
Ämiez -öihlMmer .
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Partie Stroh
billig zu verk . Werner . Schloßpl .13 , Eing . K .-Friedrichstr ., p .,r .

best, aus 1 hochh. Bett , 1 Smegel *
schr. , 1 Nachtt . m .Marm . , 1 Wa,ch -
komode m . Marm . u . Spiegelaufs -,
2 Stühle u . 1 Handtuchständer , rst
preiswert zu verkaufen . B38913

Gutmann , Rudolfstraße 12.

19300 Flsbels Schoholadenhaus
.
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Eröffnung der Heihnachts - flusstelluna.
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Brecht . Nachdr . verL .) xu »

Leutiaen zweiten Hauptversammlung des Schausprelerparla -
2)er v*u » „ ; i. «m +rtfmon Sit in thr die

pnoirörr Mressr . Seite 5

.. k-bt man mit besonderem Interesse entgegen , da
* **!! .LL «.„ i.t ttattttnden soll . In erster Linie <“

in ihr die

^ vneutenwahl stattfinden soll . In erster Linie kommt für den

5 ^ entenposten wiederum Hermann Nissen in Frage , gegen den

Amtlich ein Teil der Genossenschaftler seit Jahren Opposition
^ anntlich

Sitzung wurde kurz vor 11 Uhr durch den Präsidenten er -

der hierauf das Bureau bildete . De : Präsident verliest zwei
E ^amme . welche von B - rnay und Anna Schramm eingegangen
^

^
Nach Verlesung der Telegramme entsteht ein großer Lärm , weil

^ Dissident die im Vorjahre zurückgestellten Anträge nicht beraten

will , darunter auch die Kartellangelegenheit . Der Präsident

den Vorwurf zurück, worauf beschlossen wird , zuerst die Kartell -

Gelegenheit zu erledigen . ^ AE
^ ^ndikus Dr . Eeelig -Mannheim erhält als erster das Wort . Der

« ^ ner schildert die Bedeutung der Kartellierung und erörtert ein -

i «me Fragen der Organisation. Schon im Vorjahre wurde das Kar¬
tell beschlossen und wir können uns nur beglückwünschen , dah der Zu -

^ « menschlutz der deutschen und österreichischen Künstler überall er -

kalai ist. Er bittet , das Kartell nicht auf bestimmte Zeit festzulegen .

Sache des Vertrauens für jede Einzel -Organisation , im Not -

wenn es angezeigt erscheine , dem Kartell den Rücken zu kehren .
Iserfall .) Wir werden beweisen , daß unsere Sache keine Sache des

Augenblicks ist , sondern für die Ewigkeit geschaffen . Seien Sie un¬

besorgt , wir werden die großen Probleme und Süchtigen Fragen am

Lebensnerv der deutschen Bühne über Sie strömen lasten , sodatz Sie

uch nickt mehr in einer Geschästsordnungsdebotte zu zerfleischen brau -

KtU. Statuten find Kinderkrankheiten , die man in wenigen Minuten

Kmoinden sollte . Es liegen viel wichtigere Dinge zu ernster Be -
vor . Heute in einer Woche tritt die Versammlung zusammen ,

welche die Regierung wegen Beratung des Reicbstheatergesetzrs ein -

fammengelegt . Rach einer kurzen Pause gab der Vizepräsident den
Antrag des Zentralausschnsses bekannt , einen besoldeten Präsidenten
im Ehrenamt anzustellen . Dem folgte dann der entscheidende Antrag ,
den Präsidenten zu besolden uno zwar auf die Dauer von drei Jahren ,
lieber den Antrag wurde namentlich abgestimmt . Die Abstimmung
ergab 114 Stimmen für , 74 gegen den Antrag . Falls dieser Antrag
eine Statutenänderung bedeutet , soll er als abgelehnt gelten . Die
Verhandlungen werden morgen fortgesetzt .

(Telegramm.)
--- Berlin , 8. Dez . Das Schauspielerparlamentnahm heute

nach kurzer heftiger Debatte mit 107 gegen 8 Stimmen einen
Antrag an , nach dem Rissen bis Dezember 1912 besoldeter Prä¬
sident bleibt. Die Opposition , etwa 60 Mann stark, hatte sich
vor der Abstimmung aus dem Saale entfernt.
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jtntfen hat . Da wäre es wichtig zu wisten , welche Wünsche Sie in

llhrer Mitte hegen und was den Schauspieler angesichts eines solchen
Gesetzes bewegt . Eine Fülle materieller Wünsche besteht und darum
widmen Sie diesen Dingen jede Minute , und sei es auch die letzte ! —

Eine midere wichttge Frage ist die künftige Haltung dem Biihnen -
mrein gegenüber . Schon bei diesen Worten des Redners macht sich
im Saal große Unruhe bemerkbar , sodaß der Redner infolge des
Lärms kaum zu Worte kommen kann . Er führt aus : Alle Partei -

organisattonen sind der Ansicht , solange der Bühnenverein die Büh -
rengenossenschaft nicht als das berufene Organ der deutschen und
österreichischen Schauspielerwelt anerkannt , solange besteht (mit er -
hMner Sttmme ) für das Kartell der Bühnenverein nicht als die
berechtigte Vertretung der Bühnenleiter . (Stürmischer Beifall und
Händeklatschen. Einige Delegierte schlagen mit den Fäusten auf die
Pulte , um auf diese Weise ihrem Beifall Ausdruck zu geben .) Der
Redner fährt fort : Das hat nicht etwa die Dühnengenostenschaft vom
Kartell verlangt , wir haben das einfach als selbstverständlich be¬
kochtet. Als der Redner weiter ausführt , daß man fiüher dem
PLHnenverein gegenüber zu unterwürfig gewesen , und von Kotau
and Selbstdegradatton spricht , entsteht im Saal ein Höllenlärm .
Einige Delegierte stürmen auf den Präsidenten zu , um den Redner
gewaltsam am Weitersprechen zu verhindern . — Da Dr . Stetig ver¬
sucht , weiter zu sprechen , verlassen etwa 30 Teilnehmer unter
Führung des Hofschauspielers Winter -Berlin , Wehlan -Rostock und
Kadau -Dresden ibre Plätze und stellen sich am Ende des Saalsin¬
ganges auf , und versuchen von dort aus Dr . Seelig am Weiter¬
sprechen zu hindern . Nachdem sich der Lärm etwas gelegt hat , geht
Dr. Seelig mit einigen versöhnlichen Worten in seinen Ausführungen
weiter . Mehrers Redner wenden sich hierauf gegen das Wort „Ko¬
tau" seitens Dr . Seeligs und betasten , daß , wer zur Freundschaft mit
dem Bühnenverein rate , noch nicht in knechtischer Weise seine lleber -
zeugung ändere .

Kienscherf-Karlsruhe verlangt eine Erklärung des Referenten ,
>daß er keinen Teil der Genossenschaft habe beleidigen wollen . —

Aickelt -Berlin : Zunächst gestatte ich mir zu bemerken , daß es sehr
'

weise war , die Versammlung im Zoologischen Garten einzuberufen .
(Heiterkeit und Lärm .) Der Präsident rügt diesen Ausdruck . —
Zessner -Hamburg bittet zu protokollieren , daß die Linke bei den Wor¬
ten vom Zoologischen Garten sich nicht beleidigt gefühlt habe . (Hei¬
terkeit.) Einige Redner erwidern darauf , daß man doch nicht von
rechts und links sprechen , sondern die Einigkeit der Idee zum Durch¬
bruch gelangen lasten solle . — Lehrt - Freiburg fragt an , warum von
einem Reichstheatergesetz noch gar nichts verlaute , worauf Präsident
Aisten erwidert , daß die Regierung bisher an die Bühnengenossen -
Ichaft offiziell noch nicht herangetreten sei und daß in der Denffchrift ,
«ie angeblich von Dr . Osterrieth verfaßt sei, die aber vom Zentral -
ilusschuß vollständig umredigiert wurde , alles wesentliche ent -

| halten fei.
Als Hofschauspieler Winter -Berlin spricht , entsteht bei seinen

Worten ein großer Lärm und Schlußrufe . Nachdem sich noch Winds -
öeipzig gleichfalls als Freund des Kartellgedankens bekannt hat ,
(ühtt Dr . Seelig im Schlußwort aus , daß ihm eine Bevormundung
durchaus fern gelegen habe . Er sei ftei und unabhängig und habe
der Eenostenschaft zehnmal mehr gegeben , als er empfangen habe .

»
(Lebhafter Beifall.) — Hierauf teilt Nisten noch mit, daß 1000 Mark ;
jährlich für das Kartell seitens der Buhnengenostenschaft zu leisten
sind. Als Mitglieder des General -Ausschusses im Kartell sind außer
ihm, der bereits für 1912 im voraus gewählt wurde , noch zwei
ondere Mitglieder der Bühnengenostenschaft zu wählen . Der Vor -
pcmd schlägt Rickel-Berlin und Kirch -Frankfurt a . M . vor , womit sich
die Versammlung ohne Debatte einverstanden erklärt .

Hierauf tritt die Mitt rgspause ein .
Rach Wiederaufnahme der Verhandlungen folgt der Bericht der

Zehner -Kommisston , der sich in erster Linie mit der Bildung des
Ehrenrates beschäftigt . Referent hierüber war Jesten (Hamburg ) .
Ziesel (Berlin ) erklärte sich gegen den Ehrenrat . Nickel (Berlin )
mtt für den Ehrenrat ein . Boltz -Feigel (Wien ) tritt ebenfalls für
den Ehrenrat ein . Frau Rochelle erblickt in dem Ehrenrat einen Bor -
fctl , gerade auch für die weiblichen Mitglieder . Wenn jemand zu
orr Frau eines Kollegen sage , sie gefalle ihm , so sei das geradezu eine
Voraussetzung für die Notwendigkeit eines Ehrenrats . ( Stürmische
Heiterkeit .) Die Abstimmung ergibt schließlich die Annahme des
Antrag « auf Einsetznug de» Ehrenrates mit 174 gegen 36 Stimmen ,"

ach einer kurzen Pause für eine Besprechung betreffend die Wahl
vo« fünf Ehrrnratsmitglirder und ihrer Stellvertreter wurden
ß?ude Herren gewählt : Lorangr (Berlin ) , Bastermann (Berlin ) ,
Achhamm « ( Frankfurt a . M ) . Frau Ilm -Winds (Leipzig ) , als
« « loertreter Fuchs (Berlin ) , Jesten ( Hamburg ) , Frau Nubner
( Berlin ) , Krehmer ( Mannheim ) und Gmünd (Elberfeld ) . Es folgt
sodann die Wahl des Präsidenten . Nisten legt den Vorsitz nieder und
** seine Stelle tritt Paul . Die Anträge betreffen die Wahl bezw .
^ ovisorische Besoldung des Präsidenten , die verlangen , daß der
Präsident seine Stellung als Ehrenamt bekleiden solle , werden zu-

Ein Vortrag über Ibsens „vrand".
-st- Karlsruhe , 8. Dez . Im KaufmSnnischen Verein sprach Don¬

nerstag abend der Mannheimer Stadtpfarrer Klei « über Ibsens
Menschheitstragödie „Brand ", über den Träger dieses Welten um¬
spannenden dramatttschen Gedichts . Pfarrer Klein besitzt die wert¬
volle Gabe der präzisen Darstellung , in knapp hingeworfenen Sätzen
ein scharf umristenes Bild der Jbsenschen Schöpfung und ihres Helden
zu geben und so jeden , auch dem der Stoff zuvor noch völlig fremd ,
in seinen Anschauungskreis hineinzuführen und ihn in der Gedanken¬
welt mitlesen und Mitempfinden zu lasten . — Der Vortragende er¬
innerte zunächst an die Darstellung des „Brand " in Mannheim unter
der Regie Hegemanns , die die Gemüter erregte und Geister aufge -
rüttelt habe , mit ihr zugleich aber auch der Beweis erbracht worden
sei ^ daß die Dichtung Lebensfähigkeit besitzt. Sie wird uns viel¬
leicht immer etwas fremd bleiben , weil wir es mit einem so ganz
norwegischen Stück zu tun haben , mit so starkem Erdgeruch und so
starker Wirklichkeitskraft . Und , nur ganz kurz den Inhalt streifend ,
schälte nun der Redner den Eeisteshelden der Jbsenschen Tragödie
heraus , so daß er in seiner ganzen Mannhaftigkeit mit seinem un¬
beugsamen Willen von dem Hörer stand . Brand ist ein echter Ibsen ,
der den Willen zur Redlichkeit besitzt ; wir finden in ihm die eigen¬
tümliche Jbsensche Art hineinzuleuchten und einzudringen in die
Menschheitsprobleme . Sein Brand sollte die eindringlichste Predigt
werden , die er an die Menschheit gehalten . Brand ist ein Idealist ,
der eine Idee mit unerhörter Zähigkeit verfolgt , der seine ganze
Persönlichkeit an diese Idee gibt , mit allen geistigen Kräften ihr treu
bleibt . Brand hat sich das Ziel gesteckt , Adelsmenschen zu schaffen ,
er nimmt den Kampf auf gegen Leichtsinn , Stumpfsinn und Wahn¬
sinn . Er kämpft gegen den Religionsbegriff , wie er sich bei aller

'

Trägheit des Denkens in den Familien , im Volke festgesetzt , er singt
begeistert das Preislied des Willens , der zu jedem Opfer bereit ist ,
selbst zu dem , dafür das Leben hinzugeben . —

Auf diesem Wege kommt der Redner schließlich zu dem von ihm
großzügig geführten Vergleich zwischen Brand und Christus . Jesus
von Nazareth ist der Mann der Innerlichkeit , ebenso Brand , der das
Willensevangelium verkündet . Es steht außer Zweifel , daß Ibsen
hier einen christlichen Idealisten zeichnen wollte . Brand trägt die
großen , die heroischen Züge des Christus , ihm fehlt aber die Liebe ,
die der Erundzug und Grundton des Wesens des großen Nazareners
war . Der Gott Brands ist der Strafgott des Berges Sinai , der die
Sünden der Kinder heimsucht bis in das dritte und vierte Glied .
Brand steht nicht im Kindesverhältnis zu Gott , er fürchtet ihn , ist
nur Knecht und gibt uns da die Erklärung selbst in die Hand : Brand
ist erblich belastet . Aus liebeloser Ehe ist er entsprosien , freudlos
wächst er heran ; die Liebe ist in der Seele des Kindes erstorben . Das
ist die furchtbare Tragik . Der Gedanke ist Brand ftemd , der Christus
so nahe stand , daß von oben die Liebe zu Hllf « kommt , den schwachen
und ungenügenden Willen zu stutzen. Und so sehen wir Brand als
Hyperidealisten , der das Auge für das Natürliche verloren hat . Ein
solcher Mann mutz in der Welt der Wirklichkeit zugrunde gehen .

v Auf das Erlösungsproblem in der Jbsenschen Dichtung ein¬
gehend tritt Pfarrer Klein der Anschauung vieler Jbsenforfcher ent¬
gegen , die da behaupten , der Schluß passe nicht zum Drama . Brand
sehnt sich nicht nach Sühne und er geht nicht zugrunde an seinem
Starrsinn . In dem Moment , in welchem Brand erlebt , daß die Er¬
lösung nicht erzwungen werden kann , ist er schon erlöst und die La¬
wine trägt ihn hinüber , da er spricht : ich kann vor den Vater treten ,
ich kann weinen , knien , beten . . . . Was für eine machtvolle Pre -
digt des Idealismus nur hat Ibsen in seinem „Brand " geschrieben ;
sie durchzieht das Streben zu sittlicher Größe der Menschheitserklä¬
rung . Aber nur in dem Schein der ewigen Liebessonne können die
Menschheitskeime sproffen . Brand ist einer der ergreifendsten und
erschütterndsten Prediger des Aufwärts ! — Die klaren , von starker
innere Kraft und warmer Lebendigkeit gettagenen Ausführungen
fanden den lebhaftesten Beifall der großen Zuhörerschaft .

Knorr-
Hafermehl

und

Reismehl

sind bei Ärzten u. Müttern
beliebt wegen ihres Wohl¬
geschmacks , hohen Nähr¬

werts und ihrer leichten
Verdaulichkeit

Aus dem Karlsruher Rsrrzeetleben.
- ft- Karlsruhe , 8 . Dez . Frau Lula Mysz -Gmeiner gab gestern

ihren Liederabend . Der Besuch auch dieses Konzertes war ein auf¬
fallend geringer und es ist eine merkwürdige Tatsache , dag es gerade
die auserwähltesten Künstler find, denen man so wenig Interesse ent¬
gegenbringt . Lula Mysz -Gmeiner brachte ihrem kleinen Publikum
ihre ganze herrlich : Kunst dar und riß es zu spontanem Jubel hin .
Die Hauptstärke der großen Künstlerin lingt unzweifelhaft in dem
heißen Temperament ihrer Vortragskunst . Nicht der stimmliche Wohl
klang entzückt , sondern das hinreißende Feuer und die warmblütig «
Leidenschaft nimmt Herz und Ohr gefangen .

Mit lebendiger Gestaltungskraft sang sie die Schuberischen Lieder :
„Der Sieg "

, „Das Rosenband "
, „Der Fischer " und „Frühlingssehn¬

sucht" . Sodann standen auf dem Programm „Kindertotenlieder " von
Mahler . Die Sängerin setzte die ganze Größe ihrer Auffassung an
diese Lieder , deren Eindruck aber doch kein tiefer sein konnte . Anders
die Weismannschen Lieder : „Schwarzschattende Kastanien " , „Ver
spätung "

, „Fieber "
, „Das Mädchen am Teiche fingt " und „Der Huf¬

schmied"
, von denen besonders die Geschichte vom verhungernden

Kinde von ergreifender Wirkung war .
Zuletzt sang Lula Mysz - Gmeiner Wolfs : „Zum neuen Jahr "

, ,Zn
der Frühe "

, „ Begegnung "
, „Saus weiter , Brausewind " und „ Nimmer¬

satte Liebe " . Die Poesie und der Duft dieser Lieder erstand unter der
meisterhaften Wiedergabe zur vollen Schönheit . Herr Hermann Zilcher
begleitete die Sängerin mit viel Feingefühl . Die Künstlerin wurde
mit Begeisterung gefeiert und erntete zahlreiche Blumenspenden . Sie
quittierte zu aller Freude mit Wiederholungen und Zugaben .

Stiftungsfestkonzert des Lehrergesangvereins Karlsruhe.
' Vr . Karlsruhe , 8 . Dez . Der Lehrer -Gesangverein Karlsruhe ,

welcher sich im Laufe der Jahre unter den hiesigen Gesangvereinen
einen guten Platz zu schaffen wußte , gab gestern abend im kleinen
Saale der Festhalle aus Anlaß des 28. Sttftungsfestes das übliche
Konzert . Der Saal war bis auf den letzten Platz besetzt und viele
der Nachzügler mnßten sich in draHvoll fürchterliche Enge mit einem
Stehplatz begnügen . Das Konzert bedeutet , diese Tatsache sei schon
am Anfang des Berichtes festgestellt , einen vollen Erfolg für den ver¬
anstaltenden Verein . Sämtliche Chöre , unter der Leitung des Herrn
Heinrich Lechner , wurden mit Klangschönheit , Frische , Schwung und
wohltuender Prägnanz zum Vortrag gebracht . Im Chor herrscht
Disziplin , die Deklamation ist lautrein und der Vortrag zeigt große
Klarheit der Auffassung .

Mit der geschmackvollen Wiedergabe von Franz Curti 's .Loch
empor " wurde das Programm wirksam eingeleitet . Reizend gelang
dann Vineta von Gustav Eduard Stehle und besonders Hegar 's Ru¬
dolf von Werdenberg . Das Lied wurde stimmungsreich wiedergegeben
und mit imponierender Tonfülle und Tonfrische wurde der Schlacht¬
ruf gesungen . Herr Chormeister Lechner zeigte sich als ein äußerst be¬
gabter und feinsinniger Dirigent , der feine wackere Sängerschar über
die unzähligen Klippen dieses Liedes hinwsgführte . Recht anmutig
wurde das beliebte schweizerische Volkslied „Zu Straßburg auf der
langen Brück '" von Carl Hirsch und Hugo Jüngst ' klangschönes Sla -
vonisches Ständchen zu Gehör gebracht . Die kraftvolle Komposition
von Carl Laftte St . Michel , mit viel Temperament vorgetragen , bil¬
dete den würdigen Abschluß des musikalischen Teils des Programms .

Als Solisten waren für den Abend die Großh . Bad . Hofopernsän¬
gerin Frau Beatrice Lauer -Kottlar und die Pianistin Fräulein Tina
Koch gewonnen . Frau Lauer -Kottlar sang mit bekannt prächtiger
Sttmme die Arie der Jessonda von E . Spohr und später drei kleinere
Lieder von H . Pfitzner . Besonders gefiel das keck-übermütige Liebes¬
lied Verrat , das zum Schluß auch wiederholt werden mußte , wie über¬
haupt die Künstlerin nach jedem einzelnen Vortrag sehr starken Bei¬
fall fand . Fräulein Tina Koch, ein Karlsruher Kind , kennt man schon
geraume Zeit als begabte , tüchtige Vertteterin ihrer Kunst . Sie
spielte gestern einleitend D . Scarlatti Sonate A =bur , die Ungarische
Rapsodie von Liszt und schließlich Kompositionen von R . Schumann ,
E . Erieg und Chopin -Eodowsky und zeigte sich damit als ernste , tief -
dringende , technisch sichere Pianistin . Hervorgehoben zu werden ver¬
dient , daß die junge Künstlerin , der man immer wieder gerne im Kon¬
zertsaal begegnet , alle Stücke ohne Noten spielte . So war der Eindruck
des gestrigen Abends nur ein äußerst günstiger .

Der Lehrergesangverein kann mit Befriedigung auf den Verlauf
dieser Veranstaltung zurückblicken, die ihm sicher wieder viele Freunde
zuführte .

W9 FVHOAWN

kennen die Vorrüge von
Palmin (Pflanzenfett) und Palmona (Pflanren-Rntter.
Margarine ) als Speifefett und als Brotaufftricb . viele Pro¬
dukte Gnd von absoluter Reinheit, leidst verdaulich (kein
Hufftoßen , kein Sodbrennen !), fehr preiswert und gänz¬
lich frei von tierifcheh Fetten . - Man vermeide die zahl »

reichen Nachahmungen , betrachte ihr Vorhanden »
[ein vielmehr als einen Beweis für die vochfldUdje

Qualität unferer Produkte .
H. S<6Uwk & Cic. FL»G.

NB. Patflfift seht auch „weich" (fcbmalzäbnllch ) ZU fcaBen.

£ xtral
Dry

trocken
leicht

und sehr
bekömmlich

fei

i H
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Praktische Weihnachts -Geschenke
Haarbürsten, Kleiderbürsten, Reiserollen , Kammkasten, Kammgarnituren, Toiletteseifen , Parfümerien . 19031

. 9 Hoflieferant Nachf ., Bürstenfabrik, 3 Friedrichsplatz 3.

Wir haben nns entschlossen, während des
Winters an einigen Abenden bei genügender Be¬
teiligung folgende Vorträge abznhalten :

1. Nationalökonomie .
2. Reichs - u . Landesverfassung .
3. Arbeiterversicherung .

Dozent Di *. Fellmeth .
■ Honorar massig . =

Handelsldiranstait u. Tüchterhandelsschule
„ Merkur “

Karlsruhe. Telephon 2018 .
190935 .2

Kaiserstr . 113-

Slinderiverein f. Rarlsruhe u. Umgebung .
Weihnachten naht mit seinem Kerzenschimmer und seiner Freude ,für alle, die wohl behütet am warmen Herb sitzen. Weihnachten naht

Und fordert von den Glücklichen , derer zu gedenken, bei denen Not und
Sorge zu Gast sind . Wir bitten heute für jene, in deren Nacht kein
Kerzenschimmer zu dringen vermag , in deren Seelenleben aber ein
heller Schein leuchtet, wenn sie hilfsbereiter Nächstenliebe begegnen.Mögen die Bewohner Karlsruhes auch ihren blinden Brüdern und
Schwestern gegenüber ihre oft betätigte Hilfsbereitschaft beweisen.Gaben nehmen gern entgegen, außer den durch Plakate kenntlich
gemachten Sammelstellen : Herr Stadtpsarrer Hefselbacher , Werderstr .4,
Herr Stadtpfarrer Schilling, Blücherstr. 20 , Herr Stadtpfr . Stumpf ,Bernhardstr . 18 , Herr Boos, Amalienstr . 24, Frl . Ehrhardt , Scheffel¬
straße 14, Frau Proseffor Dobbert, Roonstr. 20, Frl . Nöldeke , Garten -straße 44a, Frl . Brauer , Rheinbahnstr . 20 ._ 19287

KM mannt WrUmin Frankfurt
Bezirksverein Karlsruhe .

Hierdurch laden wir unsere Mitglieder nebst Angehörigen undBekannten , sowie Freunde zu der am Samstag , den 8 . Dezember a. c .,abends 9 Uhr , int Festsaal der Restauration Jakob Ziegler ,« ahnhofstratze 18, stattfindenden

lVeihiiaehts-Feiei»
mit Gabenverlosung und darauffolgendem

17- — - Tanz ; :

ganz ergebenst ein, mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen . 19211
Der Dsrstand .

Samstag , den 8 . Dezember 1911 feiert der
Verein Blas - Orchester Oststadt Karlsruhe^ 'Weihnachtsfeier
mit Gabenverlosuna und Tanz im Saale „Zum Wersten LöwenKarserftraße . Freunde und Gönner sind herzlich eingeladen . B38899

Anfang 8 *(, Uhr. Der Torstand .

Lehr-Vorkrag
19288 mit den

Weckschell Einkoch -Apparaten
findet gelegentlich des Bazars im evangl . Gemeindehaus

der Südstadt , am
Sonntag , de« 1V. Dez., abends 8 Uhr statt.

— Eintritt für jedermann frei ! —

Praktische Weitungen- Verabreichung von Kostprobe«.
-- -- - - Vertreter : - - ----

Hammer & Helbling,

ft
♦
♦

r
r

Wilh.
Hof-Uhrmacher und Juwelier

203 Kaiserstrasse 203 .
IO

Uhrketten , Armbänder , Kolliers, Trauringe ,
goldene Herren- u . Oamenringe, silb . Bestecke ,

schwer versilberte Bestecke . 18945.2 .1
Grosse Auswahl . Billigste Preise .

«sen tt . {Tauben
Blnmenftr. 15, Lad:-,.

Ein besonders praktisches Weihnachtsgeschenk ist der

i -Apat MI WA

Leib-

8renMer -Verm «-> « .!
Karlsruhe .

Unter dem Protektorat Sr . K. H.des Großherzogs von Baden.
Morgen Samstag abend :

Zu ammenkunfi
im Vereinslokal „Gold . Adler ".
Regimentskameraden stetswill¬

kommen . Der Vorstand .

Uhren-Reparaturen
Seit 11 Jahren mit bestem Erfolg

am hiesigen Platze . — Reinigen u.
RepariereneinerTaschenuhrM . 1 .50,
Reinigen , Reparieren u . neue Feder
M. 2, Federeinsetzenu.Oelen M .1 .20,Glas , Zeiger , Bügelring je 25 Pfg .
Bei Uebergabe von Reparaturen
wird der Preis vereinbart . Ga¬
rantie siir ’ ebe Uhr . B38905
Joli . Trftger , Kaiserstr . 17, H . , II.

Golfsacken-
Blusen , Sweater rc. werden nach
den neusten Mustern tadellos ge¬
strickt. . Einzige Strickerei dieser
Art amt Platze. B38911

Markgrafenstraße 45 , 4. St .

zur Anfertigung
von Jackenkostüms, sowie für Ball -,
Straßen - u . Hauskleider , Blusen
u. s . w . empfiehlt sich tücht. Kleider¬
macherin. Garantiert guter Sitz ,
mäß. Berechnung. 2338920
_ Hirschstra « 21 , 1. Stock .

19180
2.2

WeinkrQge
Bierkrfige,
Bowlenkrüe,
mit und ohne Deckel,
in Kristall geschliffen

und glatt Glas.
Grosse Aaswahl . -

Kaiserstr . 173 .
Luxuswaren, Lederwaren

Haushaltartikel.

Teilhaber!« gesucht !
Fräulein oder Witwe , die über

5—600 M verfügt , kann sich an
einem rentablen Geschäfte als
stille Teilbaberin beteiligen. Gutes
Einkommen w . zugesichert .

Offerten unter Nr . B38875 an
die Erved. der »Bad . Presse" erb.

infolge seiner in Gelenken bßWBglichon Klinge (2 Schneiden) der einzige unter
allen existierenden Apparaten, der den

ricHtisen ScHnittwln 2s .el
herzustellen vermag!

Keine Federn ! Keine Schrauben !
Einfachstes Zerlegen und Zusammensetzen!

Alle Teile freiliegend, daher rasche Und gründliche Reinigung ermöglicht!
Die dem Apparat beigefügte Abziehvorrichtung garantiert stets scharfe Messer

und sparsamen Verbrauch derselben !
Preis des Rasier-Apparates „ Miwa “ inclus . 10 Messern u . Abziehvorrichtung ^ 20.

Alleinvertreter für Deutschland:

Justus Fassmann, Berlin SW. 68 , mm. m/&
Verkauissteilen in Karlsruhe :D . Warther , Kaiser-Passage, Emil Denni ^

- Weitere Verkaufsstellen werden bekannt gegeben ! »

Weihuchts-Aepsel!
Da wir unser Lager (zirka 688 Zentner ) auf Neujahr räumen

müssen, setzen wir dasselbe dem Verkauf aus und bitten das geehrte
Publikum von Karlsruhe und Umgebung, vor Einkauf ihres Weih-
nachts- und Winterbedarfs mein gut sortiertes Lager zu besichtigen .
Kochäpfel . .
Backäpfel . .
Silberäpfel . •
grüne Reinetten
sowie verschiedene andere Sorten , darunter haltbare bis Mai , alles
in saftiger , gut schmeckender Ware , empfiehlt für hier frei ins Haus .
Für Händler und Bäcker günstigste Gelegenheit. B38872

Welirum , am Kaistrplatz.

10 Pfd . Mb. 100 Luiken . . . 10 Pfd . Mk. 1 .50
10 „ „ 1.20 Tilronenäpfel . 10 ^ n 150
10 „ „ 1.30 Banmans-Reinett . 10 „ « 160
10 „ „ 1 .40 .herrenäpfel . 10 „ „ 1.60

I

AlPDCCa-
Bestecke

Hoteiserflte
u. -Besteche

aas

Schwerter Silber
( feines Nensilber mit

garantierter Silberauflage).

Unsere nach¬
stehenden

Fabrikmarken
bürgen f. erst¬
klassige Ware

109150.43

Rote und weisse

von 60 Pfennig an

i
mol

offen u. in Flaschen.

Inn!
Karlstrasse 25

beim 19273

Stephansbrnnnen.

s c.g s
SCHWEBTE

In allen einschlägigenGeschäften za haben.Aluminium ■Kochgeschirre
Vereinigte Deutsche Hfckelwerke A.-G.
2000 Arbeiter. Schwerte i . W. Akt -Kapital 9000000 M .

Aelteste und grösste Nickel - Industrie der Welt .

Willig ! FleWeckuf!
Empfehle für morgen , Samstag : prima fettes Kuhfleisch das

Pfund 64 s , prima Rindfleisch 76 £ , Kalbfleisch 88 j , Speck und
Schmer v. 72 % an, Schweinekoteletts u. Braten zu billigstenPreisen
Stand : Zühringerstraste , unter den Bögen. A. Nagel . B38900

Max Strauss
Karlsruhe i . Baden .

Kauf . — Miete.

Baumaschinen
Rollbahnen

Anschlussgleise
Neu. Gebraucht.

Wohnhaus in Ein«,
3 stückig , mit Garten stetz-
terer geeignet zur Er¬
bauung eines Eckhäuser!,
wegzugshalb , unter gün¬
stigen Zahlungsbeding¬

ungen um 18 000 Mk . zu verkaufen .
Mietzinseinnahme 1300 Mk.

■i in

Albstraße
Gutgehende , kleinere

HMuhaMW
mit Trödler - Laden an tüchtige
Handelsleute per sofort zu ver¬
mieten , evtl, zu verkaufen .

Näheres be : Karl Dell »
Pforzheim , Altstadt . SB37792 .&5

Orchcstrion.
Größeres Orchcstrion, bereits noch

neu , mit elektrischemAntrieb , eine
vollständige Musikkapelle ersetzet ,
ist umständehalber bill. zu verkam.
A. Dhhlin , Restauration . Rastatt,

Billig zu verkaufen : Diplomatea-
SÄreibtlsch , Polstergarnitur , groz
Goldspiegel .Diwan .fein .rund . Sofa,
lu. Roßhaarmatratze , kleiner. Sofa,
Fauteuil m.Einricht .. ernz.Fauteuil ,
Kommode,schöneBorlagelBärenfelll,
Portieren , Waschkommode u . Nacht¬
tisch m. Marmor , Toilettenspiegel,
Krankentisch, Reisekoffer, Staffel «,
Anrichte. Eisschrank, span. Wans,
Zeichnen- und Bügettafeln , Tischt
B38868 Krieastraße 6. 2. St .̂

Lrösstos kni»

Amalienstr-̂ .
Bestes Fabrikat.
Repar.- Werkst* * ,

Nene Taschendiwane und
Chaiselongues

billig zu verkaufen . Nur : _angefertiate Ware . B38629̂ -
Viktoriastr . 8 , Tapezierwerkstatt

Ueberzieher I ISF " Puppenwagen "Sm !
für kleinere Fig ., gut erh., bill. zu ! billig zu verkaufen. B38796 ,
verk. Lapellenftr . 44, IV . B38921 1 Kronenstraße 5, II r . J

Waschkommode
mit Spiegelaufsatz u . Marmorpl -
sowie 2 Nachttische w*
Marmorpl . brllrg zu verkäme«.
B38915 Zähringerstraße 98, It

Papagei ,
schönes Tier , grau , spricht, lackt ,
pfeift u . fingt sehr deutlich, wegen
Platzmangel abzugeben. Daselbst
eine noch neue Schrcibmaschrnt
sichtb. Schrift , bill. abzug. B3891"

M----r-»<cfenttraße 45, IV . Stock-,
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ist unser Spezial-Preis
für

Herren- und Damen»

Stiefel
A unerreicht in

Qualität , Eleganz u
Formen -Auswahl .

Wir haften für die Güte
jedes Paares

Schuh-Haus

OP
Kaiserstr » 70 « Tel . 836 .

Seitragen aanSiidjern , MrMschlWe ic.
besorgt tüchtiger Kaufmann stunden - und tageweise unter Dis¬
kretion . Gefl . Zuschriften unter Nr . 6006 an Jnvalidendank ,Annoncen-Expedition , Karlsruhe » Akademiestraße 28 . 111l3a .3 .1

Rede - und umgangsgewandten
pens. Beamten etc .

der noch Betätigung wünscht , bietet
sich hierzu in cröB .. mit allen Sparten
ausgestatteten Versich .-Geschätt unter
vorteilh. Bedingungen günst . Gelegen¬
heit. Anerbieten unter A. JB . 4100
an Rud . Müsse , Ludwifis -
Iiafen a . ! ki>. erbeten. 11110a

Gesucht zum sofortigen Eintritt
ein tüchtiger
Mechaniker ,im Stanzen - und Schnitten - Bau

erfahren . Dauernde » gut bezahlte
Stellung . 11111a .2.1

Büche . Lauble «. Comp .»Triberc Waden ).
Tüchtige, selbständige

Beizer u. Polierer
sofort gesucht. 11112a .2.1

Möbel - Fabrik
Karl Stier Söhne. Rasiatt .
MeralmMtrik

sucht einen mit allen einschlägigen
Arbeiten vertrauten
AM" AbfüAer "TW

der sich auch allen anderen Arbeiten
unterzieht .

Offerten unter Nr . 19322 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

Perfekte Mo,
die auch etwas Hausarbeit mit
übernimmt , in feinen Haushalt
nach Oberkirch gesucht bei hohem
Lohn.

Offerten unter Nr . 10820a an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Ehrliches, fleißiges
^ Mädchen , ~

für Haus - und Ladcnarbeit tags¬
über gesucht. 19311

Zu erfrag . Kaiserftraße 110.

SpülmäSchen
oder alleinstehende Frau wird
sofort gesucht. 19317

Waldstr . 67 , Eing . Ludwigsplatz

Cafö Schillereck,
Ecke Göthe- und Schillerstrabe .

sonntags und Freitags
spielt

mziiMes Duett
in Mandoline n. Guitarre

- wozu höfl . cinladet 19286
_ H. Schleckmann.Konzentpotion

Gelegenheitskauf!
Großer echt antiker Schrank ,eingelegt und teilweise geschnitzt ,wird billig abgegeben. — Händlerverbeten . — 19294
Näh. Ritterstraffe 8 im Laden .

Der bekannte Psychologe B .Gerling,dessen Schriften in ca . l ‘ | , Millionen
Exemplaren erschienensind , hat die
Frage der geistigen Konzentrationm geradezu genialer Weise gelöst ,
rtur Studierende , Schüler , Geistes¬arbeiter , Zerstreute » Nervöse, Ge¬
dächtnisschwäche , für jeden ernst
strebendenMenschen geradezu eine
Fundgrube von Anregungen .Der Kursus , der nicht mit irgend
welchen ähnlich bekanntgegebenen
Kursen über Gedächtnisbildung
oder dergl. zu verwechseln ist , um-
taßt zehn Briefe , die als Manuskripter,ch,enen sind .

Verlangen Sie nähere unentgelt¬
liche Auskunft vom Verlag Anthropos
Berlin W. 50 Nr. 107 . Preis des
Sturms Mk . 15 . Teilzahlung evtl,gestattet. Zu unseren Schülernzahlen Offiziere , Juristen , Künstler ,Studenten aller Fakultäten , Kauf -
leute, hohe Beamte u . s. w. 11122a

Achtung !
Empfehle für morgen Samstag

auf dem Markte : SS3®""

f (todnetleffiti 7nBraten u. Kotelett Pfd . ZU Hsg .

ImtzlMtl « ««& 66J |j.
MilCiifi ncn !. 80 M.
Biertlenter Stand Zähringerstr .

Gut erhaltene Nähmaschine isttur 20 ^ zu verkaufen. B38801
Georgfriedrichstraße 4 . III ., links.

|
Vierzilinder i

2.1 Opel b3S863
1

| 84 6 PS ., Doppelphaeton mit I
; Windschutz, Messing - Glas- '

scheibe,Verdeck , groß . Schein - '
werfe n, Stepneyräd, .tadeUose j

I Verfassung , bi -lig verkäuflich . |Probefahrt bereitwilligst .
I Hans Burger , I

Melanchthonstr 4, Karlsr. '

Gebraucht , aber gut erhalten , bill.
zu verkaufen :
eins. Bettstatt mit Rost und

Polster .
Nachttisch mit w. Marmorplatte ,ein Diwan und
ein Fauteuil niit Einrichtung .B38885 Kreuzstratze 29 , 4 , St .

Waldhorn,
H-Batz , Tenorhorn , prima

. Instrumente , sehr billig , II - i
Trompete abzugeben . 19309 |

Fritz JliiHsr ,
I 221 Kaiser st ratze 221 .

Kaufmann ' fL'L ? '
ÄuchsShrmg SÄET -

Gefl. Offert , unt . B38893 an die
Exped . der „ Bad. Presse" erbet . 2.1^ Kaufmann , <m:
30 I . . sucht sof . od . 1 . Jan . 1912
Stelle als Expedient, Disponent
oder Buchhalter, Ia . Referenzen.
Offerten unter Rr . B38914 an
die Exped . der „Bad . Presse" ' erb.

Eeb . i . Ww . . verfekt in d . fein-
büraerl . Küche , in all . Handarb .
firm , sucht Stelle b. einz. Herrn ,
evtl , als Köchin in Herrschaft ! .
Haushalt . Off . unt . C. 1628 an
D. Frenz . Mainz . 11106a

Zur' ^rau sucht Heimarbeit
f . ein Wjß- , . in Weißzeug nähen
u. Sti ^ . . . . Off. u . Nr . B38861 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

Anständiges Mädchen, aus guter
Familie sucht tagsüber

IHF- Beschäftigung, -» C
am liebsten in Geschäft.

Gefl . Offert , unter B38866 an
die Erved . der „ Bad . Presse" erb.

Wohnung . Stallung , Magazin . 8
Wilhelmstr . 16 ist im 3 . Stock e . 8

schöne Mausardenwohng ., besteh . W
in 5 Zim . , Gas , Glasabschl . u . all . 8
Zubeh. a . 1 . Apr . 1912 zu vcrm . 8
Ebendas, e . schöne Stallg ., Wagen -, «
.Heuremise, Magaz . Preis zusam.
750 Jl . Zu erfr . i . Laden daselbst.

5 Zimmer-
Eckwohnung, Kaiserstr . 247 , 2 Tr.
(Kaiserplatz) zu vermieten ^

Zu erfr . im 2 . St . das. 19063
Mansardenzimmer , Küche , Kel¬

ler , sowie ein leeres Zimmer ev.
Mansarde sofort zu verm . Zu erfr .
Kaiserstraße 32 , III . B38807

Mmlorde .
fort zu vermieten . B38445.3 .2

Adlerstratze 24 , 8 . Stock.
Nhlandstr. ist eine schöne Zwei¬
zimmerwohnung im 4 . St . , Man¬
sarde, sofort zu vermieten . Näh.
Aelkenstraßel , II . B38924

Akadcmicstraße 32, 1 Tr . , ist schön
möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . B38889

Augartenstraße 55 . IV ., ist möbl.
Mansardenzimmer per sofort od . 1L
1 . Januar zu vermieten . B38904 ™

Knpellenstraße 42, III ., ist ein gut •
möbl. Zimmer , evtl, mit Pension \
sofort od . spät , zu verm . B38880 ^

Markgrafenstr . 41, III ., gut möbl.
heizb . Zimmer sof .z .verm . B38916

Wilhelmstratze 16 ist im 1 . Stock 3
ein schön möbliertes Zimmer f. J
12 Jl zu vermieten . $ 38864 an

» raiier, SrrS W “•
schöne geräumige 2 Zimmer - 3
Wohnung mit Zubehör in gutem wi
Hause. Lage Marktplatz bis Nelken- 1 .
straße. Offerten mit Preis sub ge
Chiffre B38892 an die Exped- der O'
„Bad . Presse" . an

Ludwig Bertsch
Hofjuwelier S. Kgl . Hoh . Grossherzog Friedrich v. Baden.
— - - — Ihrer Majestät Königin Viktoria von Schweden _ —

Kaiserstr . 165 KA RLSRU HE Teleph . 1478 .

Brillantringe
Feine Juwelen

Gediegene
Gold- und Silberwaren

Eigene Werkstätte.

Chicago 1893,
Auszeichnungen :
Strassburg 1895. Paris 1900 .

Silberne Bestecke ^ bi"'gster
Berechnung .

□□□□□□□ Hervorragendes Lager in □□□□□□□
silbernen Tafelbestecken ,
silbernen Fischbestecken ,
silbernen Kuchenbestecken ,
silbernen Eislöifeln ,
silbernen Teelöffeln ,
silbernen Mokkalöffeln ,
silbernen Hummergabeln ,
silbernen Austerngabeln ,
silbernen Obstmessern ,
silbernen Kaviarmessem etc .
kompletten Besteckkasten .

19042

□□□□□□□□□□□□□□□□onnnnnnannacncnaocnnan

^ An den 4 Sonntagen vor Weihnachten bis 7 Uhr geöffnet . ^

üeMI Ir 1. m 22
Z .-Wohn . m . Badez . u . Gas.

Off. mit Preisang . u . Nr . 1838661

: gesucht. Oststadt
fr . u . BV

Wohn - u. Schlafzimmer (evtl,
mit Klavier ) mit Frühstück und
Mittagtisch gesucht. Offerten unt
Preis unter Rr . B38549 an die
Exped . der „Bad . Presse " ._ 3 .3

Gut möbl . Zimmer
für die Zeit von 23 . Dezbr . bis 6.
Januar zu mieten gesucht . Alt¬
weststadt bevorzugt. Offerten m : t
Preisangabe unter Nr . 8338876 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb .

Zwei Herren , die Wert auf auf -
38553 an merks . Bedien. leg . , suchen bis 1

Jan . 2—3 gemütl . möbl . Zimmer
zu mieten. Nähe Marktpl . bcvorz.
Angeb . mit Preis unt . B38881 an
die Erved. der „Bad . Presse " erb .

Hübsch möbl. Zimmer von beff.
Herrn io| . ntü. Slttg.

'hhdStets sul >
C . H. 19 hauptpoitlag. 38860

reine Wolle

Kin- erbettslette-
schöne, eis . , neu . für nur 9 Jl zu ver¬
kaufen, Werner . Lchloßplatz 13,Eing . , Karlsr iedrichstr. , prt .,r . B», «,

Sichere Cxiften;
mit 3 —40V Mark Ein¬

kommen monatlich
bietet d. Generalvertretung einer
ren . Fabrik mit konkurrenzlosen
Bedarfsartikeln . Zur llebernahme
find ca . Mk . 460 .— erforderlich .

Reflektanten erfahren Näheres
unter Nr . B38862 in der Expeditionder „Badischen Presse " .

Reijedame
bei hoh . Verdienst sof . gesucht .

Offert , unt . B38896 an die Exp .der „Bad . Presse "
. _

Lehrmädchen
kann sofort gründlich das Bügeln
erlernen . B38917
F . Ileiiizinanii , Amalienstr . 15

Gewandte, seriöse

Tkovveipondrntrlr
für ein lebhaftes Geschäft per 3.2

W sofort EWU
oder per 16. Dezember gesucht . Bedingung : Shmit Premier
Maschine , mögl. Stolze - Schreh Stenograph,e.Offerten mit Zeugnisabschrifen , sowie Gehaltsansprüchenunter Nr . 19161 an die Expedition der „Bad . Preffe " erbeten .

Cheviot .
Kostümstoffe, .

Kostümstoffe,
Kostümstoffe,

Seidenstoffe

130 cm breite

150 cm breite

Meter

10 cm breit , reine Wolle . . Meter

letzte Neuheiten Meter

garantiert reine Seide , Meter 2

echt englisch . Meter

1 .50, 1 . 25

Hemdentuche . . . . Meter 63 ^ b .s
Bettdaiuaste , 130 cm breit, M . r . 1 .80 bi-
Halbleinen,

br
.
eit

:
f

.
r 1 .70 w,

Halbleinen, 80 cm breit . . Mtr. 1,10 bis
Taschentücher . von I
Frottierhandtücher . . . .

Damenhemden . .
üamenbeinkleider

. . von 4 .85 bis 1 , 1 ""

von 4 50 bis

Untertaillen, gum? ! . von1 .95 hs 98 ^
von 2 .50 bis 85Kissenbeziige . . . .

Herren -Tricot-Hemden von 4.50 w 1 »1ü
Herren Tricot-HoseÄ . v« 2 .45 u « 95 ^

O
nn von Herren- u . Pamenkleiderstoffen, Leinen, Bettdamasten,
llU Hemdentuchen, Hemdenflanellen , Schürzzeugen etc. etc.

sind in grosser Zahl vorhanden.

mann
Kaiserstrasse 175, I. Etage. 19886
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;
Neue HöhereHandelsschuleCalw

| begründet 190b. Pensionat . im württ . Schwarzwal i .
Institut I. Ransres für HandelswUsensehaften.Sechsmonatliche Handelskurse . 737ha .12 .5 |Hände sakademie . — Prakt . Uebungskontor .6k !ass . Realschule . Vorbereitung zum Einj .- Examen .Ausländerkurs . — Bitte genaue Adresse .

| Ausgezeichn . Erfolge . — Vorzgl. Verpfleg. — Gesund . Höhenlage ,Prospekte durch die Direktoren Zügel und Fischer .
Neuaufnahme 10 . Januar 191Z.

Strumpfe u
.
Soeben

«ute Gebrauchsgualitäte « . empfiehlt billigst 19267

C . W . Keller , LllkmWiltz.
Rabattsparverein . Ecke Waldstr .

NB . Das Anstricken wird raschestens und pünktlich besorgt.

für Geld , Wertpapiere , Policen , Schmuck

ein praktisches Geschenk
3 .2 in reicher Auswahl bei 192 *4

Willi. Weiss,
Erbprinzenstrasse 24 .

Unschätzbare Dienste
leistet Ihnen dann eine

Adler
Schrsibmuschlne

3̂ 5.

Erstklsaslges Präzisio sfabrikat.
3.2 “ Feber 18111

75000 Im Gebrauch .
Von Höchsten B hörden und

ersten Fi men bevorzugt
Höchste Auszeichnut gen .
Zahlreiche Spezial Modelle.

Maschinen mit einfacher und
zweifacher Umschaltung .
Vorführung kostenlos.

.Man verlange Katalog .
Fabrikniederlaee : Karlsruhe :

Alwin Vater
(Inh . : Ad rtreent )

Zirkel 32 Tel .pnon 233 .
Reparatur -Werkstätte .

Karlsruhe
12 Kriegstrasse 12 .

Din,
' '

,
Di- 1 Herrn

anerkannt unübertrefflich in Auswahl , Güte und Preis .

Grosse Auswahl mod . gold . Herren - u . Damenuhren
zu staunend billigen Preisen.
Neue moderne Muster in Hänge- und Standuhren.

Ringe, ca . 1000 Stück in Auswahl , desgleichen in Ketten.
Semi -Email-Schmuck am vorteilhaftesten , da das grösste Lager am Platze

Bestellungen bis zum 20. ds. 19245
Tafel -Bestecke zu Fabrikpreisen .

Koulante reelle Bedienung. Rabattmarken . Grösstes Entgegenkommen

Gelegenheitskauf in Schuhwaren
für Herren . Damen u . Kinder , dauerhaftes Fabrikat in allen Größennur moderne Fassons , sowie
MMiihMSi in Kmelhmr, Silz ttnü LoSeM

zu außerordentlich billigen Preisen . 19313W . Krüger «, Auktionator, Adlerstratze 40.

Damen - und Kinder -Wäsche
Sämtliche Erstlings - Artikel

Sweater und Höschen
Wollene Damen - Westen und Kragen

Blusen-Schoner , Plaidtücher
Ball - Echarpes

Haus- und Zierschürzen
Schwarze und weisse Schürzen

Schürzen für Mädchen und Knaben
Handschuhe, Strümpfe

Taschentücher
Krawatten, Hosenträger

empfehle in schöner Answahl 19270

Emil Kley , Mprlnzens,r-
Nr. 25.

Empfehle für morgen Samstag
auf dem Marli , Zäliringerstr . am
Rathaus : erste Qualität
Maftflelsch , W. 8» W.

Obi . Köhler .

Samstag , den 9. Dez . , von 7— l
Uhr, verkaufe ich Eisenbahnstr . 20
prima Qual . Mastkuhflcisch , eigene
Mästung , per Pfd . 64 Pfg .

Wilhelm Reck,
,B38617 .2 .2 Melkereibesiher.

Joh .Brechtel
Ludwigshafen a . Rh .

Tlefbrunnenanlagen
und Pumpenfabrik.
Bohrunter¬
nehmung .

auf
Wasser

Salz, Kali, Sole ,Kohlensäure , Mineralien
Kohle, Erdöl

Freifall - , Schnell -
Schlag - 10263a

Oiamantbohrungen .

Druckarbeiten jeder Art u,!ö

Violinkasten (Futterale)
von H/ik . 4 . 50 an

Violinkasten
mit SeidenplUsch - Fiitterung . Amenk . Pat .

Fritz Müller , Musikalienhandlung,
Karlsruhe, Kaiserstrasse 221 , zwisch. d . Uanptpostn . iiirschstr

Telephon 1988 . — Mitglied des Rabatt Spar -Vereins .

Billiges Schweinefleisch ! i
Ganz besonders empfehle auf morgen . Samstag , sowie Diens¬tag und Donnerstag auf dem großen Markt , zweitletzter Stand Aäb-mnaerstraste. beim Rathaus , Ludwigsvlatz : Eingang Erbvrinzen -straste . sowie Laden Rheinstraste Nr . 19 :

Rückenfettu . Bauchfleisch , frisch oder mild gesalzen , per Pfd . v . 68 >? anBraten u . Koteletts , auch mager Gesalzenes „ 7gFrisches, schön mageres Hackfleisch „ 80 " "
Leber, Herzen und Zungen , 70

" "
Hausmacher -Griebenwürste per Stück 8 1 , 10 Stück 75 sowiefeine Frankfurter Fleisch - und Leberwürste billigst,garantiert reines Schweineschmalz ohne »jede fremde Beimischung 80 4Verkäufer Karl Boimnert , Inhaber Cyriak Braun .

Mk 5 . 50 .
I . Bähv, Eisenwaren,

3.2 Waldstraste 31.
Rabattmarken .

F&r 10 Pf. | Für 75 Pf.
eia neues Kleid

durch Färben mit
Brauns= 3uushaltfartjen

(Sdm&marke Schleife mit Krone.)

/
. . _ . . . llig angefertigtin der Drnckere , der „Bad . Presse . ..

Weihnachts *
Verkauf

in

meinen sämtlichen

Abteilungen

\ 8iefet'

Kaffee - und Tee-Service
in 18760.2.2

Porzellan , Steingut , rein Nickel
vernickelt , versilbert , Messing .

Grosse Auswahl . Billige Preise ,

L. Wohlschlegel, mt. m.
Fst . Tafel - / %> ♦ £ £ ^

Honifl Bitte .
® ™ ^ Wer möchte einem mi

Zu haben in Drogenhandlungen
und Apotheken .

Elektra - Kerzen
I vereinen alle Vorzüge' erst. Marken . Nehmen

Sie nichts anderes .
Paket gr . Kerzen 60
und 40 Pfg . Franz

, K n h n . Chemische
Werke . Nürnberg .

Hier : Herm . Vieler .
Pari . Kniicriirotze 223 . 7H*a

Gu : erhaltener Kiiiderklappstubl
billig zu verknufru . Grünwinkel ,
Gcrbrrstratzc 11, pari . B38835

sehr aromat . Das Beste, was es
gibt. Die 10 Pfd .-Postdose Mk . 7 .60 .
die 5 Pfd .-Dose Mk . 4.30, inkl. Ver¬
packung srk . geg . Nachn Muster
30 Pfg . in Marken . 10598a.13.4

B . 8 «ba »tck, Bienenzucht und
Houigversand , Bickil lOberb . ).

Prima Limb. LH Käse
in Postkolli, 9 Pfd . z . 3.60 Mk . . in Kist
ca . 70—80 Pfd . . 27 Pfg . pro Pfd .
ab hier . Voreinsend . od. Nachnahme.

Käserei Harnan b . Gr. Plauth .
Westpr. 10219a

Wer möchte einem musikalisch
begabten, jungen Mann die Mittel
zum Gesangsstudium (Tenor ) bei
ei tum ersten Lehrer verschießen?

Offerten unter Nr . B38662 au
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Bitte.
Für arme Frauen , die für ihre

Kinder kein Bettchen haben , bittet
die Säuglingssürsorge des Bad.
Frauenvereins Steinstraße , Um
gebrauchte , entbehrliche Kinder -
Wagen und Bettchen . 19296

Gönselebern
werden fortwährend augckautt
Adlerstr . 28 . Ouerbaii. 2. St .,
gcgenüb . d . Herberge z . Heimat .1 14486*

“ Kind , 3
VA —2 Jahre alt , als

me - Modell -ac
gesucht .
Westcndstraße 65, Atelier Nr . 5.

Ein Pupoenwagen
zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B38882 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

UJung e , kautionsfähige
Wirtsleute

suchen auf 1 . April ev . auch früher
bessere Wirtschaft , Brauerei - Sw *
fchank, Hotel od . Cafe - Restauram
zu pachten od . in Zapf üu überneb« .
Gefl . Off. unter Nr . 19264 an d'«
Expedition der „Bad . Presse . **;

Ein gutgehendes , kleineres

Geschäft
lüLebeliUillelbrMe
zu pachten evtl , zu kaufen gesucht-

Offerten unter Nr . 11089a
die Exped. der „Bad . Presse erd-

Reitpferd
hellbraun , 6 jähr . irische Eob-Stnte .
Juni 1911 importiert , 163cm Bane*
maß . sehr elegant und ausdauerno .
bes . für Adjutant od . Comp. - Cb«' '
wegen Aufgabe des Stalles zu « e-
kaufen. Ansragen unter Nr . 110A9
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